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fürft vnd Herꝛ / zu verꝛichteter dieſer geringen be⸗ 
ſchriebenen Reyſe / vermittelſt wohlgetheiliger in- 
terceſsion mir allen gnedigen Vorſchub thun laſ⸗ 
ſen / vnd Ewere allerſeyts Fuͤrſtliche Gnaden mei⸗ 
ner wenigen Perſon verhoffentlich mit Gnaden 
alſo gewogen / daß ich ſolches bißhero / je laͤnger je 
tieffer zu Gemuͤth gezogen / in Betrachtung / in 
welchen Stuͤck ſolches alles von mir in vnterthe⸗ 
nigen Gehorſam vnd tieffſter Demuth / danckbar⸗ 
lich gedacht werden moͤchte / hab ich keinen andern 
Weg zu finden gewuſt / denn das Eweren Fuͤrſtli⸗ 


thenigſt dediciretwürde. 
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eingen Wercklein / nicht allein die DB mb 
Zeit / Tag / Stunde jedesmahl zuſetzen / 


Lande Braſilia wach 
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N nden Fruͤchten / von nuce de 
coques, die ſo groß als ein Kopff / vnd auff folchen hohen Sue, 


5 * 


wuchſen / davon wir fie mit Muß queten ſchoſſen / haben wo Schalen / 


die innere iſt anzuſehen wie Moßſcaten / der Kern als Mandeln / or 


der Safft e ee 


Safftinnoenbigaleich Mandelmich zuͤſchmeckeß / yon müce,ca 
si daraus die wilden Tubackspipen mache 920 70 A 


' 
a 71 
ac, wie er allda 


waͤchſet / zugerichtet wird / vnd wie mancherley er ſey / von Zucker / daß 


er in Roͤhren außgepreſſet / der Safft faſt wie Salpeter gekochet / vnd 


in Kiſten geſchlagen wird / von Ingber / Pfeffer / calabaſſen; aloes 
hierzu Land / femper vivum genennet / Wunderbaͤumen / die darinnen 
ja ſo wenig / als bey vns die Brenneſſel gehalten werden / Vawmwoll⸗ 
ſtauden / von ciei, der wilden Getraͤnck / deßgleichen ein mehrers von 
abſchewlichen crocodilen, darunter das Weiblein den beſten ama- 
gris beyſich har meiche gans Menschen weg kragen vnd auffreſſen / von 
Legowanen / vnter welchen das Maͤnnlein einen gruͤnen Hahnenkamm 
auff den Kopff hat / iſt erliche Werckſchuh lang / an der Form vnd Farb 
einer Eder gleich / von groſſen Schlangen / welche Waͤgen mit jhren 
vmbſchlingen gehem met / vnd andern geringern / die die Moren in den 
Vuͤſchen vnd Haͤuſern / wann gewercket wurde / darnieder ſchlugen / 
brieten / aſſen / vnd zu uns ſageten: O Sig: Flamminco bon a man- 
ger por negro, von greſſen Badden / groſſen harigen vnnd rauchen 
Spinnen / deren ein jede an ihren Kopff zween Zaͤhne wie Hahnen⸗ 
klawen hatte / damit fie ſehr beiſſen / vnd von den Free a 

Fun 1 rochen / 
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\ nee den 
| 1775 lieffen / von den 
Meerkatzen / muſceliat- 
| Sufft wie Fewerfuncken flo⸗ 
n Raben Reigern / Strau⸗ 
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ern r deutſ | tigten W außgel 
werden ko yal adjectis werfen onder 
ene 2 teſtes ig exercitatos Maris, & Neptuni Secutores ci- 
0 Jkeines weges zu dem Ende / damit die linguam Alemannorum 
zuverdunckelen / wie auch die Woͤrter: Wir /§kvnſerigen / vnſer / vns 
vnd dergleichen / welche der guͤuſtige Sefer nicht auff meine wentge Per- 
fon ziehen / fondern allezeit entweder auff die gantze Niederlaͤndi⸗ 
Weſt Indianiſche Schiffs Armada, oder einen Theil derſelben / 
darun inter ich Vnwuͤrdiger geweſen / wie ſolcher Verſtandt aus den 
vorhergehenden vnd folgenden ſelbſten weiſet / gebraucht worden. 
i Als wird der gutgeneigte Leſer ſich deſto beſſer darein zu finden wiſ⸗ 
ſen / mir hierinnen die erro res, welche vielleicht Wiederwillen / als ein 
m vor ein n t pro d vnd vice versä &c. in ſetzen gefallen / nicht zu⸗ 
1 8 mich vielmehr vor entſchuldiget halten / dieſes 
„ zum beſten vermercken vnd außle⸗ 
| gen / B. H. A. ai 
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| 2 In nomine Domini noſtri Jesu CAHRI8T1 
ad hos actus progredior. proc. Inſt. l. 2. C. de offic. 


Præf. P. Africæ: . | er: 
FRE © find zweyerley art Men⸗ 


ſchen auff den Erdgloben zu befinden: 
Tbeils / welche die Kunſt recht vnd wol r.- 

zu peregriniren, hoͤchlich loben / denen Lauda 
| auch nicht vnbillig Democritus, der ein⸗ tores. 
maal gefraget worden / wozu / daß man die 
Land durchreyſete / dienlich were ? vmb deß groſſen darauß 
geſehenen Nutzes willen ſubſcribiret, davon Stob. ſerm. 38. 

Be. 190 ſeriptores vnd Llebhader dieſer Kunſt ſelbſt zu ſehen 

V Re, en 
Die uͤbrigen judiciren von der Reyſekunſt tanquam . 
cæcus de coloribus, oder wie jener Eſel bey dem Aſopo, der 
deß Widhopffen geplerr der Nachttgal Geſang vorzoge. 
Solche moͤgen jmmer ihres gefallens de peregrinationibus 
xgre ſentiren, vnd den uſum einmal mit jhrem Schaden er⸗ 
fahren. „„ | 5 
| Vngeacht dteſer / vnd deroſelben diſſuaſiones, well ich 33 
von Jugend auff frembde Lande zu durchreyſen / zu beſe⸗ . 5 
hen / vnd etwas gutes in denſelden zu erfahren / geneigt ge⸗ num. 

weſen / vnd nach dem ich mich von der loͤblichen Univerſitet 
Jena auß beweglichen Vrſachen in patriam begeben / bin 

ich Anne 623. im Auguſto dieſes mein ehꝛliches Vorha⸗ 

den in das Werck zu ſetzen bewogen . dann 
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mich in der Flotta neben viel andern hohes vnd niedr 

Standes Perſonen ein in Weſt Indien zu ſegeln. 
Herz von Dort ward ons zum Gener 
Schonde zum Capttaln major Helmut / Han o 


Ofteiari. nach / Burſcho / Ambſterdamiſchen / aber Arnt Schoudt/ 
EA Bahn) Burfet andi en / v 
Cenſt Keff Friſiſchen Capttänen vorgeſtellet. Auß ? 
Stadt Herberg zu Amdſterdam vnd andern der Nieder⸗ 
ländiſchen Provincien Städten muſte alles Bold firad 
vermoͤg der Muſter Roll in die Schmactfhtft gehen/wi 
0. lagen für Ambfterdam zween Tag lang auß den Strom / 
navigatio- den dritten Tag aber hoben wir vnſere Ancker auff fegels 
nis initiũ. ten in Texel / da wir viel Zeehund ſahen / lidten vnterwegs 


gern. groſſen Sturm / vnd wolten die Masten von wegen deß 
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ſchen / vnnd Vogelgeſ 18 / 
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2. ſchlingern / daß one auch der Ancker nicht hielte / ab⸗ es 


Navigatio Als die See zulieff / ſegelten wir deß andern Tages 


genesis. mit den Strom an onſere Schiff / vnd wurden darein 


5 Adınral, verthetlet / darauff gtengen den 22. Decembr. novi ſt. An. 1623. 


all die Schiffe zu ſegeln: Ader der Admiral Jacob Willekets 


kundte feinen Ancker nicht wol lichten / in dem er mit groſ⸗ 


. ſer Arbett gelichtet / begundte es in der Norder zwiſchen 
Sum. Doveten in Engeland vnd Calais tn Franckreich zu fürs 
Hoſſnung men / daß alſo in det Nacht dem Schiff / genannt die Hoff; 
Schiff ver nung / von ongeſtuͤmm der Puſan neden den groſſen 
ſchlagen. REN: Mars, 


4% 
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vffgeloffen vnd in Grund gangen were / wann ons Gott 


5 Mars ſegel zerriſſe / auch bald auff die Flamtſche Banck 
nicht behuͤtet hette. Dannenhero dieſes Schiff von der 
= Slottaoder Armada abkommen / vnd allein geſegelt tſt. 


Innerhalb etlichen Tagen hernach begegnete vns Sch ber 
in Canil ein Engltſch Confortiv ſchiff / welches auß der Engliſchen 


Touͤrckey mit Fragt beleſttget kam. Folgenden Tages auß der 


ſabßen wir ſechtzehen Schiff etliche Meil Wegs von vns / ge, 
auff welchen Hamburger vnd Dumktrcher willens in s Schiff 


er Hiſpanten zu fahren / wie vnſere andere Schiff nah, 
mals vermeldet / geweſen. In derſelben Gegend fahen 1. 
wir an dem Himmel offt manche Stund acht Regen boͤ⸗ Negenbögt 


gen / darauff ein zimlicher Sturmmindwätere, 


Hierauf kamen wir von der Hiſpaniſchen See in Occanſche 


das Ockaniſche Meer / alda wir F iſche ſahen welche gantz Meer. 
hauffenweiß mit einander flogen / vnd ons etliche an en. 


Schißßport neden an den Berck eltern beltgen ältehen. Fiche 


Dieſe Fiſch ſind etwa in magnitudine wie die Hering ⸗ 
haben vorne an den Koͤpffen lange Floſſen / kundten ntaht 
welter fliegen denn etwa dreiflig oder viertzig Klaffter 
lang / wo fern die Floſſen naß waren / ſo fie aber vertroget / 
fielen fie ſtrack in die Wellen wider ein / welche jhꝛt Feinde /⸗ 
die ſie aufftreiben / hatten / dteſelben Fiſch find ein halbe 
Klaffter lang / ſpringen nach den ſelden fie zu verſchlingen T . 
pftegen genennet zu werden penniten. 20. Penniten, 


Ferner ſegelten wir neben den Canariſchen Inſulen ., 
binweg / vnnd fuͤrnemlich bey der groſſen Canartſchen Canariſche 
dique / welche Inſuletne ſolche Hoͤhe hat / daß wir fie über baue, 


ktliche gradus in alto Oceano fehentitch vernommen haben / 

darauff die Hiſpantſche Köntgliche May: gute Wein be⸗ 

kommet. Es ligen diefe Inſulen auff die Hohe von 
28. grad. Sudwerts an / vnnd wird 1. grad. pro 15. Deutſche 

Mell Weges gerech ne. 5 4 we 
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5 24. 
nſula 
S. Antonio. 


propter metum deß Sands / Klippen / vnd deß Sturms / 

anckerten wir vns wider Seewart 

nn / vnnd zu Mitternacht im andern Quartir wendeten 
wir widerumb gegen S. Antonto zu / fe Iten nur mi 
groſſen mars vnd Vocke / kundten auch wegen vng 


2 f. 
Inſula 
S. Vincent. 


26. 
Boͤck vnd 
Geiß die 
wild ſind. 


Muſquetirern ſampt Matrooſen das Land zu erkundigen / da 
Kaßen baben ſie nichts als Boͤcke / Geiſen / vnd wilde Katzen an⸗ 
wldder art. troffen. RR 5 8 


27. 


quettrern / Hohboßmann vnnd Matroofen wider abge⸗ 
ſchicket die rechte Bahje auß zuſpezen / well aber an 
1 Wellen 


2 


Namen fort / koſſien alfo wider zu recht: Als ſie zu Abend 


„ 


Freund oder Fandes 

8 ene der dr en zal, welchem wir drey baum das 
Schuͤß mit groben Stück vermoͤg Schiffsrecht zu ehren Sm. 

theten / e contra er ſich auch wider mit drey Schuͤſſen auß o. 
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der Flott geſchlagen hette / vnd wie es vns gangen / lait 3 
teen daſelbſten zwiſchen den Inſuln S. Antonio ond S. 
Vtacent in der Babe / vnd ſegeten Ancker biß ſo lang die 


— 2 K 1 
platz. 
2 9 2 5 5 


den /i 


i 32. a 
auff / dteſer Bletter vnd Bluͤhte find wie bey uns Wolffs⸗ Taue ver ⸗ 


N 


weder an Schifſport kamen / waren fie ſehr ver mattet / ver⸗ 
Fletcher vnd ieren vermelden / wie es jnen ergangen were. 
Dien 29. Januartj Anno 7625. Morgens fru / da | 
der Tampor den Trabel begundte zu ſptelen / ſahen wir in dern 

See ein Schiff / lichteten den Ancker widerumb / gtengen 

zu fegeln/ ma 


er ſich dv 

Diefebevde Wert Indiſche Inſulen ligen auff die 
V 
Inſula S. Bincene / etwas weiter davon zu melssvinenm 
en / iſt ein Land / wohnet damals kein Menſch / vnnd ſind deferiptia, 1 
wilde Bäume etwa proceritate hoher als ein Mann dar⸗ 


milch anzuſeden / Die Soldaten vnd Botsgeſellen in an, Bäumedie 
greiffen deroſelben een daß die a ma 
x ut . ö f ö . \ ti ** 5 4 


28. 
Sturm. 


rten biß fo lang wir erkennen kundten / ob es 2 1 


tangien⸗ 


r Feinde Sihe fo war es ein Schiff von vnſer o 


/ machten die Stüd klar / bereiteten ons zum 


n. Allpter koͤmpt der Admiral mit vtel Schif komme mit 5 
/ wir ſchickten vnſern Machen alsdalden fe angel 
iral zu / an zuzeigen / daß vns der Sturm von gel 
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gantz vergahꝛete / vñ diß ward vnſer Rendevous 


gifftete 


welche 
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Vento, anzutreffen / wir viel ee jagten/onnd 30 


vnd Vuge; e vnd kleine Schlangen die 10 
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ten. gar bitter zu koſten / an welchen Land wir auch in Mader 
ſten viel Rabos fürcaros,die lange ſpitzige Schwaͤntze a 

* er a Schneider sſcheer geſpalten hatten ⸗ Item / groſſe Rar 
gel bögel welcher Schwänge/ wann fievon er der gebrets 

5 tet werden / eine gantze Klaffter ee f 
7. deme / wetl vtel wilde Boͤcke vnnd G 


eee eee 
von vns geſehen - 
ein Sen hr id De deh 
* Nachts ſich ſehr b mit atfchen vnd dergleichen ers 


dag, 2855 
So wol ein i ub groſſe menge Se 
ann ſtehen / die Schildba 
"fie gleichwol weg nn. über welches Theres ; 
88 Se dicken Schild ein Laſtwagen oßn verletzung deſſelben 05 


Wade RR 
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Ster gefangen / weil fie nicht geſchwind im 3 
ind / fahren die Boot nur hinbey / das Voick aber ombkeh⸗ 
ret die Schildbadden in den Meer / daß eee 8 
fort kommen koͤnnen / werfen ſie in den Nacken / bringen 
die an das Land / vnd ſchlagen jhre Schilde herab / welcher 
Fleiſch alſo icht 2 daß. man Siſchtran darauß zu i 
drennen pflege. 

| Ingemenfann ons av viel zu er 


ee e er wi 23 1 


"Cologuine Auf der der Erden much EEE BE 
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ubfiſch / eta von acht oder. ze. 


Taninen- 


Taninen, die Meer vnd Rat 
neun Schuhen lang ſeyn / darden die Schiffer vnd See⸗ 
leut jhre omina, wann ſie dteſelben ſahen / hatten / daß es 
Sturm vnd groſſe Winde bedeutete / bald ſchwammen fie 
vnd ſprungen offt auß den Waſſer wie die Boͤcke / es war 


ſo vngeſtuͤmd als es wolte / inmaſſen derſelben zwo Floſſen 


Fiſch / deren ons ſehr viel bey vnd vor den Schiffen gehal⸗ 
ten. Wann die Sonn geſchtenen / ſpteleten fie vnd blteſſen 


/ „ 


gleich den Hoͤrnern ober den Rücken anzuſchen waren. 
Dioarnach Butzhooſten / tſt ein groſſer ungehewrer _ 39 
Butzhoof⸗ 
ten. 


das Waſſer fehr hoch auff / als wann es mit einer Waſſer? 

kunſt in die Hoͤhe getrieden wurde. 
Dieſe Fiſche haben jhren rechten Niederlaͤndiſchen 

Namen Butzhooften / das iſt / Dickkoͤpffe / diewell ſie dick = _ 


rund vnd forne gans breit koͤpffigt ſeyn / aber oben auff ba⸗ 


ben ſie groſſe loͤchertchte Roͤhren / ein jeder an der Zahl / wie 
fie damals zu fehen geweſen / zwo / damtt ſie das Waſſer / 


5 wie beruͤret / blaſen / auff welche wir offt mit Harponen = 


laureten vnd mit Muſqueten ſchoſſen. 


In gleichen Heue / ſchaͤdliche arge Naußfiſch / die a 


zimlichen Schaden / wie man hernacher leſen wird / the⸗ 


= ten / der kan nichts über ſich fangen / er lege ſich dann auff 


den Ruͤcken / weil das Obertheil an feinen Kopff ſehnr 
lang / vnd das Maul welt vnten ſtehet / mit ſchar ffen Zaͤh⸗ 
nen. Dieſe Heuen wir mit Ketten vnd groſſen eiſernen 


Meerangeln / darunter ein Stuck Fleiſch gehefftet / flen⸗ 


gen / auff das Schiff mühfam zogen / mit Arten todt ſchlu⸗ 


gen / die Haut abzogen / vnd den Fiſch / wann er gering ge⸗ 
weſen / kocheten / alſo das Schiff darvon geſpetſet werden 
iſt / fo er aber groß / denſelden zum gebrauch zerſcknitten: 


An hren Schwaͤntzen find die oͤdern Ende gantz lang / die 


vntern gar kurtz / vnd jhre Leide von auſſen voll junge ger 


bangen. 
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gen damtt in das Meer / daß es ſprewet / jyre Schwaͤntze 
ſiehen im ſchwimmmen in de breite. 
Man kan dicken Fisch wegen dergroſſein den Mer, 
wioaann er ſptelet / uber drey Mell Weges ſehentlich ſpuͤten / 
nun, ſo er aber eee een 
CH 


vr. 
14 


die M. 


ringer Fiſch iſt / vermerccket / leget er ſich alsbalden auff den 
Grund / damtt ihn derſelbe nicht verletzen vnd toͤdten kan. 

4 Was die Portugalleſer für einen modum dieſelbe zz 
Aga fahen gaben t blermie zu leſen Erſtlich jofie Wauſiſcde 
gen. pernehmen / komen dieſelbe mit drey Booten / Nachen oder 

V”Uarcken gegen jhnen zu gerudert / Wann ſich einer in die 
MEhH one begibet / fo iſt ſein manir, daß er nicht geſchwind 
ſchwimmet / alſo balden mit einem Harpon / welches iſt tin 
Schiffs Inſtrument damtt man groſſe Ftich fenget / hat 
die Fazoon wie eine Gabel / von geraden Zancken / ſechs 
| Stacheln / vnten an den Spitzen mit Widerhacken gleicth 
AIͤltlttſchpfetlen / damtt Neptunus pfleget abgeſchtllert zu 
werden / vnd mit etnem Seil hundert Klaffter lang wirfft 
drr eine Boot nach den Fiſch / vnd fo er beſtecken bletbet / leſt 
man das Seil jmmer nachgehen / denn der Fiſch ſonſten 
die Barcken möchte in Grund ziehen / darnach kommer 
der andere Boot / wirfft auch fetnen Harpon in den Wall⸗ 
fiſch / leſſet das Seit gleich dem vortgen nach / biß jo 
lang der dritte ebener maſſen gefolget. 8 


m * 


Als dann laſſen ſie den vngehewren Fiſch abtoben 
8 vnd abmatten / biß jhm die Rräfften entgehen. Nach die⸗ 
B * ſem haben die Portugalleſer lange breite Meſſer als ein 


| | |  Schwerdt ond jehr fpinig/ fischen ihn zwiſchen * ; 
9 | 5 Bineine 


n mit Mt Saulen FAR 2 
an breiſſig W u ee ee 
aa benen ige ringen 


Yale 17856 . 2 11 3 Were ge 
‚an Bold mit Stichnenen an das Land / inlegeten „HF, 
dieſelde / ſo bekamen fie mancherley vnd vleler⸗ veelerley 
che ſpecles der Fiſche / darauß fie Gottes All, arten. 
| nd fpären muſten / zu einander ſy rechendd : 
der liebe Gott die Wuſen / Garten/ Laͤnder 
nd Waͤlde n ie Gersttchen colörten Blumen / Baͤumen / 5 
vnd Thteren gezieret / alſo dat der Oreyeintge Gott das 
5 er mit ſchoͤr onen wundergeſtalt n vnd gefarbten Fiſche Rn 
= gefchm: üder. Dann da war eine part bla / weiß vnd gelb / 
die ander part roht vnd gelb / ſtreiffwetß / eine part Bi 
8 roh mie gelben Augen ſehr gro en je part waren lb | 
auch gantz vnd groͤſſer Klaffterte Fiſche / die Zähne BB 4° 
den von Bee en een große Ale mit langen Ae mit 
A Brennen derer Leib dick / mit lan fanden, 
2 gen S a eln / ohne Fuͤß ſampt einen Fiſck ſehwantz / vnd 
Are: Bert etchen e gattung! von Fiſchen / welcher Mer zgel 
men ich nie tale zu Papter bringen kan / Item / See, Sagen 3 
welche / wann ſie berͤͤßret würden / z krezen ans Min 


* 11 an dagen Inſul ale vnſere krancken 

an das Land EN erftt e ee auff daß 5 
r Hitz vnd Regen bleiben / vnd zu ihrer Geſundheit 48. 

ingen kun 155 9 Dafetbften baweren dle Schiffszim⸗ dienen 


2 chloupen / damit die Soldaten ans Land eur auff 


S0 1 
en von einem ER — 
den Be — von e zu er | 

u... 


ne * Aal ihr, Gewehr viſitirr, 
der Mangel am mb verbeſſert / vnd eines je⸗ 


kei u R 
u 25 a ei 1 
3 * ee 4 a — 
25 — 2 r 
— 


8 49. 
Tiger das 
Schiſſ. 


— 


Sturm. 


Seneral 


— 


8 Hoden vnd geflogen? vnd kamen vtel Stuck Holtz von 


ſten / Rehen / Spillen / eampanien vnd Gallereven / fo 


wol auch todte Coͤrper ein / daß wir gentzlich dar vor giel⸗ 
ten / Herr von Dort were mit ſelnem Schiff an einer Kup ⸗ 


ven vntergangen. | ge 
Samſon aber war ohne Schaden wider zu recht. 4. 


vnd ſtrichen ihre Segel vnd Fahnen vor den Admiral, 5 


= 5 ö u: 1 Sremde vn 
Ddte andern vnſere Schiffe lieffen alle mit Frewden ein / ſerer Schiß 
Vice Admiral vnd Schoudt bey Nacht præſentirten ihre | 


drey Eßtenſchüß auß groben Stuͤcken / deßgleichen der 


Ihr ſalt fochet die Son auß dem Meerwaſſer / vñ wach⸗ 
ſen cardun „ „ 10 die Sonn. 


Admiral vnd alle andere Schiff mit jubiliren hinwieder / 

die Trommeter auff allen Schiffen mit blaſen / vnnd die 
Tamporn mit ihren Feldſptelen ſich luſtig er zetgten / auß⸗ ss. 
125 1 8 Schiff der guͤlde Stern kam ſehꝛ trawrig / Schiff der 


lanckiret mit keinem Stuͤck / dte Fahnen hiengen nieder / Sean 55 


weil der Schiffer todt / viel Soldaten vnd Matroofen dar, nannt / if 
innen geſtorben waren / auch der andere Reſt von Volck ſehr trawug 


metſten thells kranck lag / welchs der Botteltr ver vrſachet / 
das ſuͤſſe Waſſer mit ſaltztgten Meerwaſſer gemengt / vnd 


die Koſt gar mit Meer waſſer hat kochen. laſſen / davon ein 
theil den Scheerbutg / ein eheil den Blutgang rc. dekom⸗ 
men haben / geſtorben / vnd zu S. Vincent ehrlich nach 


Schiffs kriegs art vnd gewonheit find begraben worden. 


8 BEN 2 . a . a pe 88. 
DODte nicht fern davon ligende Inſul S. Antonto / tſt Vanditen 
eln ſehr klippichte Inſul / darauff wohnen Banditen / wel; a 
che in Htſpanten / Portugal oder Piſtetra t. jhr Leben tone. N 
verwircket / oder mißthaͤttge Wercke begangen haben / die 
find dahin verbannet / das Land zu bapen / vnd Tribut das 
von zu geben / dero Handelſchafften find ſchoͤne Bock fell / 


Fiſchtran / Saltz . 


5 15. 
Saltz kochet 


N 


2 Se A 
- { 


DE rä it / ls omerauten / 
re b 


— * 
4 5 — 
14 z r ET * 2 
440 a Au ar * 18 
. F 141 IE 4 
Oe n / Calimnonte * 1 
TER * — 
A 2 1 
r 1 be 
auff S. An I 


= 9 
auch UV 
DUCK 5 * K 
7 men, 
u. g 
’ * 


ea Pallaſchen aufgezogen / giengen roßt vnd geld von Cars 
N 5 * toban oder Hiſpantſe aden hatten Carapuſen 


verfriſchung von Pomerantzen / Citronen / Felgen / La⸗ 
monten / ic. accordiren datauff ſie reſpondireten ift das güts 
lich accorditen / wann jhr mit Gewehr an vnſer Land ſehet / 
a kundten derentwegen nicht wol zu jhnen mit dem gantzen 
6, Volck kommen. Vnter deß verlauffet ſich ein Hoch⸗ 
Deutſcher deutſcher Soldat / war Adelporß / unter Capitaͤn Ernſt 
Solar Kiff/zu welt auff die Klippen / welchen die Banditen ber 
kackt vnd. ſetzee vnd gematzet haben. Wir dekamen von ihnen einen 
Eifel ee ee Tock / den Eſel ſchlugen wir 
ntedet / den Hunger damit zu Billen. Als dleſes die obge⸗ 
meldten Innwoßner ſahen / fingen fle wider an auff vns 
zu rufen / vnd lieſſen Ihre Saͤbel vnd Pallaſchen vmß den 
Kopff herum 10 d d e Chriſten / oder 
ntcht / daß wir aer be die! nen jhr Brod verdienen 
muͤſten / abtheten ? ir Wir 


Ai lutnten den ein Scharff, mache ons auff Se 


5 bee Schloupen / vnd fuhren widerumb an die Schiff. 


Menſe Martii An. 1624. lieſſe Admiral Jacob Willekes Safer 
nen Schuß auß 1775 Stuck zum Zeichen ſpitlen / daß ſollen fig 
ſich alle Schiffer klar bereiten ſolten. Demnach ward auff rg 


5 en Schiff offnung ſcharffe juſtitia 7 dann ant 
etliche verbuͤrtt hatten / ſaſſen ar Schiffs Gallton mtt g anf 


greſſen Boltzen vnd Ketten viel Wochen lang zu Waſſer Hoffnung, 


vnd Brod geſchloſſen / darunter etliche gektbalet / etliche 


von der groſſen Rehe abſpringen muſten. 
Alster von der Schiffs juſtitia etwas zu geden cken / Sf 


‚A puniendis malis, find derſelben auff den Schiffen ſech⸗ Sen 
ſerley . fad lch 


Einmal wann einer fluchet / grobe Gifte ene ley. 


Wort redet / t. wird derſelbe etlichmal an den groſſen " 
8 geſtoſſen / daß er ohne Schmerzen nicht ſien 


Darnach ſchleuſt man den jentgen / der ein mehrers +, 
begangen / zu Waſſer vnd Brod / etliche Tag vnd Wo⸗ 


chen in deß Schiffs Gallton / darinn keiner / wann das 


A 


Meer grofle Baaren vnd Wellen wirfft / trucken bleiben 

kan / vnd das iſt eben fo viel als deß Schiffs Sefaͤngntß. 
Hlerůuͤber / zeucht ein Soldat oder Matroos uber den 5. 

andern einen Puntar / Stileet oder Meſſer / fo nimmt 


man ſolche Waffen / ſchleget ſie durch deß Thaͤters Hand e n 


in den groſſen , er denn ſeine eigene 
Hand. chlitzen muß. . 

ber das Rehe abfallen / iſt ein ſolche fufkteia, daß 4. 
man dem Thaͤter auff vorher gangenes Vriheil einen 
Tome vmd den Letb bindet / forne an deß groſſen Rehes 


Ende in einer Roll in die Hope zeucht / den ſelben alſo van 


der grauſamen Höhe eilichmal hinab in das Meer fallen 


leſſet / vnd wo et beyde Bein nicht zuſammen helt / im her⸗ 


ab fallen dem Thaler n 850 an den Leib ehr . 
_ (grell? 


fett 5 9 8 men Ps an 
5 ber an ein Seil 192 an 
an | ui n Leib 1 1 da 9 ur feinen Ar 


| af begoffen 1915 
u 006 Weser fen met den Auen 
| S affter in 881 94 


hiffpore ablencke en da dem S 


1 gar Saad vor ae odt. Kan der Tie Le 2 
N dalten / ſo iſts gut / w | muß er bleiben. > 

„ Letzlich wird ccc Pfal bey dem Vocke 

| maß. arten daran der Thäter vom Leben zum 

Todt gewüͤrgee / vnd darnach über den deen 

ir Fiche ur Spee werfen wf wird. 


Den 25. Martij Anno 1614. n. ſt. the Admiral Jacob 
x PR einen Schuß mit groben Stück / damtt alle das 
3 Bolck / was an Land were / wider zu Schiff gtenge. Die 
ſekaudte ſem nach folte ein Frantzmann /der ſeinen Captedn 96 
wilde Inſul ſchlagen dette / an, die wilde Inſul S. Vit 1 darauf 
S. Vincent niemand wohnet / geſetzet / vnd jm auff acht Tag lang 
* wer⸗ Schiffbrod neben Auch Zunderſchlag gege en werden. 
= Den 26. Martij n. ſt. An. 1624. flancktrete der Admtral 
e widerum einen Schuh /t darauff wunden wir dte Ancker 
auff / verlieſſen den Rendevous e gtengen mit den 
43. Strom vnd Sud Oſt zu ſegeln 
Inſulæ, Eli- Den 19. Martij hujus n. ſt. r sch iffeten wir neben den drey f 
— 5 a Salz Inſuin mitten in der Nacht 1. Elitomai. 2. S. Jago: 
fanto, ;. Porta fanto. e * von An | 
n 


dahin geſchicket / wohngten, Zur ſelben Zeit legete ſich der 
Wind / vnd war dae Meer ſehr ſtiu. 
Nach dieſem fahen wir zwey Schiff welt in der See a an 
Oſtwerts ſegeln / wurffen derentwegen auff Ly vnd an den der ahl 
Wind / lavireten biß wir zu jhnen naheten / darunter das zwey von 

etae ein Engliſch confortiv: das andere aber ein Jagtſchiff Engeland. 
war / ſie gaben jhꝛe Vnterthaͤnigkett zu erkennen / vnd ſtri⸗ 


chen die Segel / der Admiral ließ ſtrack einen Boot zu ihr 


nen rudern / daß etliche darvon ſolten an Port kommen / 


1 


70 


wee ſie anlangeten / brachten ſie dem Admiral erfriſchung / Seltuug 
vnd ver meldeten / daß das Schiff Hollandta neben einer vom Schiſſ 
Schloupen bey der Inſul Sierra Liona ſolte vor Ancker Hollandia, 


vnd auff Rehe ligen / welche wider von Port geſetzet / vnd 
ihnen der repafs vergoͤnnet wurde. „ 


= „ | 225 2 A 
Dien 1. Aprilis nit. An. 1624. ſchwebeten wir durch Got⸗ Linea equi, 


tes Huͤlff ſub linea æquinoctiali, trieben darunter acht Tag nodialis. 


lang mit groſſer ſtille auff dem Meer / vnd farben viel auff up 
vnſern Schiffen wegen groffer Dngedule. Dazumal ab en 


auch einen Matroſen auff dem Schiff Vtrecht die . 


Hauptkranck heit uͤber fiele / der ſich mit drey Stichen an Mando 


Halß vermittelſt eines Meſſers ermordete. a 
> a 54 N 25 3 . er” = 0 N N 8 a 
Vater dieſer linea æquinoctiali hatten wir groſſe z quinoct. 


Furcht vor den traffaten. Dann wann fich vnter dieſen 74 


TEirckel wentg ein Wolcklein an den Himmel merck en maln 


luſſe / bald Sturmen vnd rraffaten geſchahen daß wir die a ml. 
Segel muſten innemen / vnd wegen groſſen Schlingerens = 1 i 
der Schiff die Stengel nteder ſchteſſenn. 0 
Aa dieſem Ort wieſſt die liebe Sonn ihre Straalen 77, 
perpendiculariter domals unter ſich / alſo / daß wir obfervirt en 
haben / wie kein Schatten von jrgend einem corpore ſolido, Schatten. 


wann die Soñ directò in Suden lteffe / zu ſehen geweſen tſt. 76. 


Kurtz darnach kam der Schiffer von dem Schiff der Sf 


deß Schiſſs 


vter Hemß kinder in der Nacht hinweg / daß ntemand wu der vier 


ſte / od ihn / adſit ubie; Deus, der Teuffei geholst heilte / oder er Hemſende 
in das Meer geſprungen were. e verſchwinde 


Den 28. 


— — 


— 


. 


— ee 


\ b IR 
| Brieff deß 
| de inan 
’ 9 P 1 SR rer 1 das 1 - ! A e 
I - a 1 Sec ff ertbetlet. RR, e 1 ee 
I: Deen 29. Aprilis gelte man widerumb Kr 
b Rriegerabt auff dem offenbaren Meer mit einem ermaßnung Schuß 


vnd ordie von dem Admtral / darauff Vice Admiral / Schoudt bey | 


Lang, 


zum fechten vnd ſch 
maſt Exeutzſegel fegen/ auff die Buchfpriet vnd Masten 
| 1 Ampeln auffhengen / die roßten Schannklender 


— 


\ 


Arm mit einem Schwerd ftunde/fitegen laſſen / alle kran⸗ 

cke Perſonen / derer bey etlich hundert geweſen / von Sol⸗ 
daten vnd Matroſen / auff das Schiff Floͤdt / welches in 

die 300. Laſt truge / liefern / vnd affter den Schiffen ſegeln 
ſolten / da mancher / deſſen Mund noch nicht dreymal ge⸗ 
ſchnappet / den Fiſchen hat muͤſſen zu theil werden. Nieht 
wentgers daß man das Lodt den Waſſertaͤuchern mit 
Moß beleget / betheret / im Fall etwa ein oder das ander 

Schiff Schadloß oder geſehrlich Waſſerpaß geſchoſſen 
wurde / ſolche zu ſtopffen / an die Hand legere. 

Eͤs ergteng zu deme Befehl / wann ein Schuß von 
groben Befchäg vernommen wuͤrde / man ſich alsbalden 

wider an deß Admtrals Schiffsport nahen muſte. 
Dtien 1. Maij n. ſt. An. 1624. ward widerumb ein Stuck 
geloͤſt mit ſtreichung der Flacken deß Admirals / damit alle 
Offtcirer zum Kriegsraht widerumb erſchtenen / quo facto 
deß Abends geſchahe ordinant⸗ / daß dit Soldaten in dern 
gantzen Armee auff vier Schiff getdan werden ſolten. . 
Den 13. Maij n. ſt. hujus erkennete zu Mittag das Ko, Erkentniß 


nrtgreich Brafilta erfitich ein Sage» oder Rennſchiff / das 1 8 
hieß der Fuchb / welcher allen andern die Loſung auß gro⸗ ae in 


ben Stuck / mit drey Schuͤſſen gabe / dann er es erſtlichen WeſtJn⸗ 
1 4 8 Qteſes Land lag nicht gar hoch. Darauff din vendem 
alſo balden die Soldaten mit ihren Gewehr allzumal auff Juchſen. 
vier Schiff giengen / wir lavireten drey Tag den Meerha⸗ 

fen Todos os Sanctos zu erkundigen / well aber ſolches nicht 

alſo balden ſeyn wolte / kommen deß Nachts im laviren go. 
deß Admirals Schiff / vnd Samſon zuſammen. Der Der Admz⸗ 


Admiral ſegelt feine Boven vnd vnterblende mit ſampt ral nnd 


5 er hinweg / Samſon aber behielt feinen 5 
ncker ſchadlong. „Schaden. 

Dien 16. Maij n. ft. An,. 1624. krlangete die Niderlaͤndi⸗ 8. 

ſche Schiffs Armee den Hafen / vnd kame fruͤh vmb drey U en 


Vhr vor den Mund der Baßje Todos os Sandtos, legete e b 
er * N hafens. 
1 3j%ͤö;ͤ—v Ä•ͤ 


. 
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zweyeꝛ 8 . 
neur vnd 77 7 Be. 1 6 

Ch valiet. ER Auen ſer te Tamporen teten / d 
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wan 
ee 2 elnſpt 
Admtral vor der Battert iſt mit fe nt es 
den grund geſeſſen / das Schiff Groͤningen hat et 
Schuͤß vor derſelben dekommen / vnd C. tan 
von Colmar Kopff/ der den Anſchlas 
75 mit etner Frantze Cartaunen weg geſpielet. 
6 vice Admiral aber ſchoß all jhꝛe Bruſtweß ꝛen / 


Crobaung föꝛbe vñ Stück auff der Batter guß den ruperten ober gu 
fell in n grund / id e endlich * 


Machen mit armirten Matroſen an bemeldten Ort / davon 
ſich die Braſiltaner dapffer wehꝛeten / lieſſe die Stuͤck vers 
nageln / vñ weil die Stadt mit Muſquetẽ / Doppelhacken / - | 
ſeßi Kewer gab / nam er ſetn rettirada wider auff das Schiff. , N 
T bells vnſerer Schiff theten in bepſeyn Admtrals greg za 0 
gegen die Portugaleſer Schiff vnd Barcken fechten / weil Waſſen vel 
aber der Portugaleſer Schiffe ſich nicht ergeben wolten / bellum na- 
ſchoſſen wir dieſelbe in Brand vnd Grund / theils ſegelten * 
den außgeriſſenen Schiffen der Innwohner nach / vnd er⸗ 
oberten ſie / thetls aber flancktreten Berg an gegen dte 
Stadt / alſo / daß dteſer Scharmuͤtzel von morgens an biß 
in die halbe Nacht hinein wehrete. | 


0 88. 
chen den Caſtel S. Antonto vnd den groſſen Streit zu 
Luſthauß / ligende ein Stund oder Nieder laͤndtſche Metl Land. 
Wegs von der Stadt S. Salvador, hatten die Portugutſen 
hr Volck beyſammen / welches auß dem Caſtell mit Stu ⸗ 
cken / ſo wol von dem Hauß / trenchee / vnd buſchaſcht oben 
auff den Berg gegen ons ſcharmutzlrete / darauff wir ns 
zum itheil / die die Lavantgarde oder Vorzug hatten / ſtrack 
tn batalla ſtelleten / vnd gegen fie hinauff Sturm lieffen / 
biß das gantze Volck / welchen die L’Ariere Gvarde oder 
nachtropp zuſtunde / an das Land gefuͤhret war. Interea 
jageten wir die galeatos lepores herauſſer / kteflen vnſere 
Hrangen Fahnen zu den ledtgen corps de gvarde herauſſer 
wegen / marchirten auff der officirer commando widerum̃ ben 
Berg herab / vnd ward das gantze Volck in batalla geſtellet. go, 
Es wurden zu deme paſſen, Caſjierſtuͤck vnd Sturm: Amuniß 


leptern von ons ans Vfer bracht / vnd belegerten die Land ge 
bracht. 


Stadt mit oo. groben Stuͤcken zu Waſſer vnd Land. 


u 100. Soldaten von allen compagnien commandiret vnd 90. 

mit Fewerroͤhren armiret fuͤhꝛete Capttaͤn Helmut. Vmb Armada 
8. Vbr deß Nachts brach dle Armada auff / kam durch eine da enen 
paſchaſchi/ da faum vier Mann in etnen Glted marchiren ad 

Fundten / ohne Trummelſchlag / durch die Vorſtade / zu s. Salxador 


Dun Di 


der Sudweſter Porten. 


Die Iñwohner oben von / wir aber zum theil ſebarſirten 
in der Vorſtadt / darinnen wir herzliche fuͤſſe Wein / auch 
in demſelben Kloſter die Tafeln mit ſilbern Schalen vnd 
loͤſtlichen Confecten beſetzet / uͤberkamen / vnd die Nacht 
„%. Über gute Wacht hielten. arg 2 
Mortuguiß Den 17. Maij n. ſt. hujus morgens ſo bald der Trabel 
gibt die geſchlagen wurde / uͤbergab ein Portuguiß bey vorgemeld⸗ 
tadt auff. ter Porten mit einer weiſen Fahnen die Stadt / wir mar⸗ 
5 chireten ſtrack hinein / ſtelleten ons auff den Marck in die 
Eintomtens Schlachtordnung / beſetzten alle Porten vnd corpedegvar- 
in der Bra: den mit Wachten / vnd quartirten / in welcher Stadt S. 
Kg Salvador wir kein Volck als Moꝛen antraffen / vnd darauff 
Salvador. groſſe Koͤſtlichketten von Edelgeſtetnen / Stlber / Gold / 
amagris, mus keliat, Balſamen / Fluwel / Seiden / guͤldene 
vnd ſilberne Lacken / Cardun / Zucker / Conſiden / Gewuͤrtz / 
Tubac / Hiſpaniſche Portugaltſche Wein / Canaria de vino, 
vino tent, de Palma . ſchòͤne Labſal / Fruͤchte vnd getraͤnck / 
daruͤder wir ons verwunderten / vnd es theils Soldaten 
das Batavtſche Land hieſſen / erlangeten / luſtig arous amoi 
ſpteleten / Silber vnnd Gold mit Hüten theileten / vnd 
„ mancher auff den pafchatis oo. oder 400. fe. auff einen Satz 
Eroberung legel. e eee eee | | 
des feſten Den 19. Maij An. 1624. eroberten wir das feſte Caſtell 
S S 0 vnd beſetzten es mit einer Corporalſchafft 
f uſquettrer. 1 e 
General Den 20. Maij An. 1624. koͤmmet Herr von Dort vnſet 
Herr von General eingeſegelt von Sierra Liona mit ſeinem Schiff 
beichlagene Hollandta vnd Schloup in die Bahje Todos os Sanctos zu 
ſegelt en. vnſerer Armada / den 21. ejuſdem machete zwar der Feind 
9s. in der Guarntſon Alarm: aber er thete ſich alsbald wider 
eres er | 0 


36. Folgents ward ein Jagtſchiff neben etlichen Schlou⸗ 
den Porn, ben an eine Inſul dieſes Lands ſampt 200. Mann mit 


Staten 


galeſern. den Porsugutfen zu accordiren, 9b fie ſich unser a 


. surkehten. 


Staten Schutz vnd ie begeben / vnnd in handeln 
vnd wandeln vnterthaͤntg machen wolten 2 geſchicket / ſie 
cheten mit einen Boot an das Schiffesport kommen / vnd 
wech ſelten gegen einander Geyſe l. 
Deß andern Tages empfingen wir jhre reſolution, 
daß ſſe für jpre Koͤntgl. May. in Hiſpanten fech ten / leben / 
tet ben / vnd ons nichts zu Willen ſeyn wolten / denn mit 
Srand / od vnd Schwerdd. 
Witr (s ſeten widerumb vnſere Geyſel / auffwunden 
e ee 
ter ſie / vñ namen vnſern curs in die Bahje Todos os Sanctos, 
ſolches nferm General Heron von Dort zu referiren. Greberung 
Wir eroberten ferner die Caſtell S. Philippo vnnd der Caſtell 
Tapeſiepe / vnd beſetzeten das eine mit Volck. Nach dieſem S. Phitippo 
ſeßte Her: von Dort auß vnter die Portugutſen / welche ond Tapc- 
täglichen Alarm macheten / ond gegen vnſer Läger ſchar⸗ . 
firesen / die Stadt vmbher rein vnd klar zu machen / Er Dort führt 


commendiret aucb / daß alleweg den dritten Tag ein jede Krieg auſf 


Compagnia zur fortification ſich bereiten ſolte / Schantzen / dem Land. 
Boll vnd Hornwercker / Halbmonden / revalinen, ꝛc. auff⸗ 5945 

%% a NE Dort vnd 
Junijmenſe find widerumb dreyhundert Mann die o. Mann 


a 


oben erwehnte Inſul zu gewinnen mit zwo Jagten vnd et. lauſſen auß 
lich Schloupen / darauff Herr von Dort perſoͤnlteh war / dun 


erobern. 


abgeſegelt. Den gantzen Tag kundten wir wegen contrari 100. 
Wind nicht an das Land kommen. Es begab fich auch Vngluͤck 
mit der Roterdamer Jagt wegen vngeſtuͤmmes Wetters “/ 
viel Volcks vnd pallaſtes darauff / daß ſich das Schiff 
halb auff die eine Seite neigete / dannendero die Stuck 
durch nachleſſigkeit der Conſtabl / die ſolche nicht recht faſt 

gemacht / loß wurden / von Packport hinunder an Stew⸗ 
erport / vnd die Srhtßgatter aufflieffen / alſo balden dieſe 

Jagt unter das Waſſer gienge/ ſich erfuͤllete vnnd wolte 
ſincken, Oteſem Vnheyl zu e wir alle 1 d 


2 
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gel in die Höhe fliegen laſſen / biß die Roterdamer Jag: 
ſich von außpumphen wider erh e. 
Nach dem wir vnſere Segel wider beyſetzeten / barer 
auff die Ly an den Wind wurffen / kundten wir gleichwol 
nicht an das Land kommen / ließ Herz von Dort wider den 
Ancker fallen / auß Hoffnung der Wind ſolte ſich mutiren / 
aber es geſchade nie. 
Segen Abend begundte Herr von Dort feinen Ans 
cker widerumb zu lichten / nach der Bahje Todos os Sanctos 
zu ſegeln / Was geſchicht? Da Her: von Dort vnterwall 
kommen / leſſet er den Ancker wider in der Nacht fallen / 
vnd feet keine Kertzen in die Laternen / auff daß wir in 
der finſtern Nacht ſein Schiff ſehen kundten / koͤmmet vn⸗ 
ter deß die Roterdamer Jagt in vollen Segeln / vnd wird 
Bag deß Schiffs vor den Ancker ligend nicht gewahr / ſegelt 
f mit den Buchfpriet deß Herin von Dort feiner Jagt das 
Flackenſpill dinweg / neden dem Schiff aber ward ein 
piatavv, paſſen oder Cammerſtuͤck auff ſich habend / welcher 
gantz zwiſchen beyden Schiffen zer kntrſchet vnd in grund 
. geſuncken iſt. Weil die Portugaleſer ond wilden India; 
Zufad ber ner / daß diefe zwey Schiff vnd Schloupen mit Doick 
Portugal, außgeſegelt / ver mercket hatten / fielen dteſelbe an die Stadt 
fer an S. S. Salvador vnd vnſere Guarntſon / leuteten in vnſern Kloͤ⸗ 
Salvador, ern in den Vorſtaͤdten bey Naͤchtlicher wel Sturm / 
macheten Alarm darvor / ſcharmutztreten gegen vnſer 
Volck die gantze Nacht: Auß der Stadt aber / welche do⸗ 
mals noch gantz offen vnnd nicht befeſttget / die vnſertgen 
ſich luſtig gewehret / vnd mit Stücken vnter fie geſptlet has 
den / diß wir doch nicht in vnſern Schiffen / von wegen 
Braufen deß Windes vnd ſauſen der Wellen vernommen / 
ſonſt heite uns der General Her? von Dort zum ſuccurs 
außſetzen laſſen. Morgens gegen ſieben Vhr hoͤreten vnd 
ſahen wir auß der Stadt vnſer Volck aue 
| Stuͤcken 


Stücken ſtanckleren / vnnd vor der Stadt bey Iſenachs 
oder Sudweſter Port Sturm ſchlagen / geſchwind der 
General uns lieſſe an das Land ſetzen / eine hohe Klippe 
Mann vor Mann binauff fuͤhrete / von forne vnd affter | 
Beſatz ehete / die Feinde mit Gottes Huͤlff in die Flucht _ 10% 


luge / vnd was von Portugaleſern / Indianern vnd daes 


Moren / welche etliche von vnſern itt vergiffteten Pfetlen 115 Aue 
tsdelich verwundet hatten / nicht entrann / nider matzete. 
Kurtz bernach Übeten wir einen Außfall bey den 10; 


Caſtell S. Pgiltppo Pferde zu holen / dargegen der Feind Außſal seo 
| ren ließ / mit welchen Pferden eine compagni nn. 1 


ſich heffttg ſpuͤren ließ / mit we rde N 
 » arcupufir ſolte gerichtet werden / die ſich in dieſen warmen 
Lande wegen menge der Buͤſch nicht ſchicken wollen. 


In dieſen Monat einſegelten zwey conlortiy Schiff Schi 3 
von Ltſſabona auß dem Koͤntglichen Reſtdentz von Portu⸗ 255 von 


gall / vermeynende dieſe Bahſe were noch gut Hiſpaniſch / Eiffabens, 
vnd kamen in vnſere Hand: als aber gedachte deyde 
Schiff ein wiedriges erfuhren/ wendeten fie fich/ ſetzeten 
alle Segel bey / vnd wolten zu den Hafen hinauß laviren, 
denen wir ſtrack unſere Schloupen / etliche paravven vnd 
Jagtſchiff / dteſelben ein zudolen / hernacher ſchicketen. Oé GS 
fie wol mitihren Stuͤcken weßreten / eben wir hinwt⸗ 
der pflegeten / legeten mit Macht an derſelben Port / ſe⸗ 
klemmeten und enderten die Schiffe / muſten auch ihre 
Segel ſtreichen / vnd die Hiſpantſehe Flacke nieder ſen 


cken / dargegen wir idnen Quartir belobeten. Dieſee 
Schiff waren mit Tuͤrcktiſchen Weitzenmeel in Oedſen⸗ f 


rar Fluwel / Seiden / Oliven / Hıfpanı 
ſchen / Portugaleſiſchen / vnnd Canartſchen Wein / 

Baums in Bottiſen verwahret / beladen. a 
Bald darauff macheten die Portugaleſer groſſen portugale, 

Alarm / vnd ſchoſſen deß Nachts auff die Sentinellen: her? fer werden 


gegen wir alsbald auß fielen / vnd dieſelben abtrieben. barten. 


Dig _ 


— 


ids. Dicto menfe pard ein Jageſchiff der Fuchß / die der 5 


Juchß, 7 ſchicht den Hern Staten vnnd Prince Mauritzen von 


bringet Zei⸗ Orangen zu aviſir en, neben der Schtleraſcht der Belage⸗ 


tung in rung vnd Eroberung der Stadt S. Salvador, vnnd ſchoͤnen 
Holland. koͤſtlich keiten pallaſtet in Holland abgeſchicket. TB 
5 Ferner weil viel Slaven vnd gepreſſete Mortanen 
eren vnd zu ons kamen / wurden ſommtge zum Wercken / ſommige 
Slaven mis Pfeilen / Bogen / alten Hiſpantſchen ſpada, Rund 
werden tartſchen / Spieß vnd Cappmeſſern armiret, vnnd eine 
gebrauche. ompagni Moren angerichtet / vnter welcher zum Capttaͤn 
erwehlet ein Mor genennet Franetſco. Ihr Tampor 
wann er die vergahrung fpielen muſte / nam eine doppele 
Schafſchellen / vnnd ſchlug darauff mit einem Holtzigen. 
Diefe compagni dtenete nicht viel zum fechten / dann nur 
daß fie den Feind außſpeheten / die Paͤſſe zeigeten / die ges 


quetſchete / verwundete / vnd todte Soldaten weg trugen / 


man kundte fie auch nicht in der Ordnung halten / fie 
lteffen unter manckander Ber wie die Schwein / ganz 
nackend vnd bloß / vnd wann fie für den Feind kamen / ſi 
og, fich mie ſpringen vnd Geſchrey ſeltzam er zetgeten. 
aum Kurtz nach diefem wurden etliche hundert Haͤuſer in 
wird ge, der Vorſtadt s. Salvador in die Aſchen gelegt / damit der 
machet. Feind ſich nicht dartnnen mehr ver bergen / vnnd wir be⸗ 


Biaſllaner duemltcher fortificiren kundten. Hterauff bey den Caſtell 


ſchlagen on, Santo Philippo bie Portugutſen vnd wilden Voͤlcker vnſe⸗ 


fere Ae re Fiſcher todt geſchlagen haben. 
tode. 


Im Julio 362 4. begerten etliche Portugaleſer zu 


Portogale⸗ der Stadt dinauß / mit ihrem Paß zwar verſehen / aber et⸗ 
fer wird ge, ner vnter ihnen auff beſuchen der Sentinella hatte Graud 
fangen ge, vnd Lod bey ſich / welchen fie alsbald gefangen beyſetzete. 

ſche. Bald darnach ſegelten auff deß Admtrals commando 
vier confortivᷣſchiff in Holland / ut Fluwel / Seiden / Zu⸗ 
soil an 3 cker / een en nm 115 om 1 0 0 

ahl 4. ſe⸗ el „Hern Bewinihebdern der coctropeer de 
215 Jah welehe den E. Her af egg, 


1 | on land / vnnd 
Intgeeich Braſilta der Stadt S. Salvador,fampt ſet- Vieste end 


M | 2 e 1 Viceroi 
nen Jeſulten / Mönchen oficirern vnd Slaven auff den ue 


Se if Concordia überktefferten. e bon den Kür | 


Ferner lleſſe ſich der Feind für Baſtefeldes Porten flame 

deffttg feden/ darüber Her: von Dort mit 20 Mann 

commandirer Volck halb mit Sewerrößren vnd Piſtolen Harte dez 

den dieſe Soldaten zur Arcupuſir Reuterey gebrauchet / der Herm Todt 

andere Tropp mit Muſaueten auß ſetzeten. Danınga 
meldter General vor hinweg ritte/ ſich dem Feind prefen- 

tirete, welchen beplauffend fein Trommeter vnd Bagajes ges 

folget / Ai ſich zu wett / in ein enges büfchigtes Weglein 7 

auff den er ſich nicht wenden koͤnnen / vom Tropp weg be⸗ 

geben / überfallen die wilden Indianer / Portugaleſer vnd 

Mortanen den General Seren von Dort / ſchteſſen jdn 


ach Jude Compagnie, den Viceroi vnd Gubernier o 
den 


mit vielen vergiften Pfetlen / auch fetn Pferd / Deſſelben 


Ttommeter / welchem ein Pfell im Leib ſtack / vnd der 
Bagajes ruffete / dem old nach zu ellen / ſagende: der Ge⸗ 
nekal were todt. Wir marchiteren ſtrack binder ſcharſte⸗ 
ten gegen den Feind / hergegen fie die vnſertgen zimlich 
verwundeten / vnd befanden anfänglichen fein Pferd vol⸗ 
let Pfeil ſteckend ligen / darnach dos corpus welches wür, 
den vnmenſchlichen Teuffelpafftigen wilden abjageten 
nbenden Haupt anderden Nasen Dhren/-hänbe vnd 
alles fo die Portugaleſer zum thell mis groſſen Triumph 
inte Lager geführer / zum theil aber dte wilden gefreſſen, 
auß vnd abgelchnteten war“ vnd brachten mit groffen 
Trawren beſſelben Cörper vnd Haupt in die Stadt/ vnd. 
beſtatteten den Leichnam in zweven Tagen hernacher auff 
| Soldatifche montr ehr lich in der newen Kirchen zur Er⸗ 
den / zu deſſen Ehren die Stuck den Wall herumb / vnd ale 
Schiffe ſpteleten. e | 


1 13. 


Hierauff ward Capttän major Albert Schoudt zum dere Am⸗ 
Coroneli vom gantzen Kriegsraht auff den alten Marck / pier. 
; E deßgleichen 


5 


} 


— — 


Amt f 
Jacob Tol vicrualien, Damit wir ein gantzes Jahr reichen ſolten / vnd 


— 


lekes ſegelt 
ei bon vns ab. 


. 


114. 

Schiffe der 

| r 
u en labircg 
ll cia. 


deßbgleichen fein Bruder Arnt Scheubt für Capitaͤn 


Major mit groſſer folenniter vorgeſtellet / zu dero Ehren die 
Soldaten drey Scharſi fuer die Stackduß al⸗ 
len Battereyen vmb die gantze Stadt fo wol auff der See 
flancktreten. Ingletchen Juncker Wilhelm von Dort be⸗ 


1 


kam feines Vatters ſeligen Compagni. 


Admiral Jacod Willekes verſahe ons mit wentg 


beste dte Armee groſſe Hungers vnd andere Gefahr auß⸗ 
ſtehen müffen / wo die uͤber kommenen Schiffe / ro i wel⸗ 
chen vnten zu leſen / das beſte nicht geidan hetten. 


ſich der Admtral in den nachgehenden Monat befurchte 


wegen deß monſons / in welchen der Wind foꝛt vnd foꝛt uͤber 
einen Bug 9 er den andern Schiffern mit groben 


Geſchuͤtz das Zeichen die Ancker auffzuheben / vnnd het 


von der gantzen Armee mit feinen Schiff / Namens / der 
ſchwartze Meerhund / von Gold / Stiber / koͤſtlichen Edel⸗ 
geſtetnen / amagris, mus keliat pallaſtet / neben andern eilff 
Schiffen / vnter denen der meiſte thell viel Zucker / Sets 
den / Fluwel / Cardun / Tubac / eingemachte Confiden, Lats 
wergen / Balſamen / Ochſenhaͤute / ꝛc. truge / auff vorher 
gangenes groſſes valetſchteſſen vmb bon viaſchi ben einen 
guten Sudwind vnd Strom / von der Stadt S. Salvador 
zur Bahje Todos os Sanctos hinauß / abſcheyden / nam ſel⸗ 
nen curf.gegen Weſten an / Inſulas falarias in India Occidentali 
zu beſuchen / die andern Schiff / welche noch nicht voͤllig / 
mit Saltz zu erfullen / vnd den curLin Holland zu nehmen / 
welches alles glücklich daſelbſten angelanget if. ; 

Im Auguſto hujus kommen zwey Portwautfiiche 
Schiff eingelavtret / welche wir eroberten / die brachten 
zwo matreſſen / Banditen auß Hiſpanten ſampt einen 
Kind / jor pallaſt war Wein / Oli / Meel. a 15 2 


Nicht lang tzernacher ſuchete ons ein Hollaͤndiſcher ue. 
wolbeſegelter Oorlochs Rennboot / welcher von feiner ac 
Princ. Excellentz Mauritz en von Orangen / nun mehꝛ hoch 8 . 

loͤblicher gedechenip/ etliche Schreiben uͤberbrachte / vnd vas. 
ſtrack widerumb zu ruͤck ſolte geſchicket werden / fo aber 
verblieben iſt. e . 


Zu dieſer Zeit ward durch die gantze Armada der „cg 
"gehende Mann elegte welcher Außſczuß in das Geſſad fear 
Angolaſdarinnen Gold⸗minen ein zunchmen / fich begeben 
ſolte / deſſen prafigireter Capita n hieß Funck / dieſen allen 
thete man fünff Schiff vnd etliche Schloupen ein / darun | 
ter das Schiff Gelder iandta die Admtrals Fahnen führe, 
te / vnd vnſer geweſener Vice Admiral das Admirals com. 


1 3 k 3 


mando drüber empftenge. | 
Stegtengen zu ſegeln mit groſſen Pomp/löfeten jß⸗ 
re Stucke auff den Schiffen zu der Voj e. 115 
Schiff Samſon / auff den hundert Soldaten Auß⸗ Samfon 
ſchuß vmb einen Anſchlag / kundte wegen vngeraumen ſehret auß 


Windes zur Bahje nicht außlauffen / dardey ein Oor⸗ S 1 
lochsparavv vnd drey Schloupen waren / wir warffen vn⸗ 0 
fern Ancker / wetl das Schiff zu groß / in grund. Anſchlags 
DOieß andern Tages muſten die Soldaten an dem fund. 
Schiff / biß ſich Vtrecht zum fechten berettete / bleiben / 
alsdann war das Volck an gemeldtes Schiffes Port ge 
ſetzet / lichtete die Anck er / vnd gtenge zu ſegeln. Darauff 
gegen Mittag / als die Hohe auff grad e ; 
ſeie das Volck fort / liefe als die Sonn in Welten in ein 
rivir, vnd weil das Meer ablieffe / legete allda Ancker. 
Morgens lich ieten wir vnſere Ancker / lavireren in Dimicatio 
tin enges rivir, vnnd kamen nahe vnterwall / bald gaben periculoß, 
die Portugaleſer luſtig Fewer vnter das Volck / die paſſen 
auff den Schloupen flancktreten in die Bäͤſche / darinn 
fie ſich verborgen harten / fo lang Er endlich in 


dis 


— 


die Flucht kamen / da wte nun zu Land über den 5 


einer Zucker muͤhl außſetzeten / vnd keinen Feind meh: 


reten / marchiret det etne Tropp deß Volcks den Berg hin⸗ 


an auff eine Cayell zu / der andere Tropp blieb in leeg bey 


der Zuckermuͤhl / den Meer ſtrand offen zu halten / in Be⸗ 


ſatzung. 


Beer deß ſprungen etlich hundert wilde Indianen 


auff vns hinein / furchten keine Muſqucten / vnnd lieffen 
dem er ſten Glied vnter das Gewehr fo weit / daß die zwi⸗ 


fehen den Gliedern Fewer vnter die nacketen wilden ge⸗ 
ben muſten / welche einen Berg zer ſtrewet hinan klemme - 


ten / auff vns grauſam mit Bogen vergiffte Pfeilen ſchoſ⸗ 
ſen / jhre Haſakeyen wurffen / vnd damit den vnſertgen 


wenig Schaden theren; Im gegentheil von den jhrigen 


piel kodt blieben find, 1 


120. 


Deſeriptio 


perbrevis 
Indiano- 
rum. 


Diefes Volck / nur etwas zu beruͤhren / genen net die 
Braſiltaner / Indtaner / Wilden / Cannibales oder Carribes, 
iſt vngeſtalt / mehret ſich wie das vnvernuͤnffitge Vieh / 
glaubet wenig an Gott / achtet Auß⸗ vnd Innlaͤndiſcher 
nichts / betet den Teuffel an / hat die Form eines Menſch⸗ 
lichen Bildes / gehet ſplitternacket einher / auſſer denen / 
welche ſpangnoliſiret ſeyn / ſich bey den Portugaleſern auff⸗ 
halten / vnd in Hiſpanten Tribut geben / dteſe haben Bock⸗ 


boͤrner vnd Baumwollene Lepplein / ſonderlich die Maͤn⸗ 
ner über die Scham gemachet / ſind Baumſtarcke groſſe 
Perſonen / inmaſſen wir ſahen daß einer dreymal durchs 


ſchoſſen wurde / nider fiel / doch wider auffſtunde vnd davon 
lteffe / welchem einer vnter vns nacheylete / vnd mit einer 
Muſqueten vor den Kopff todt ſchluge: Item / ſind an jh⸗ 


ken gantzen Letbern ſchwartzgelb / haben groſſe auffgeworf⸗ 


| Lu Maͤuler / ſchwartzes vngeſtaltes hartes überfich ſte⸗ 


wohnen auff mancher ley Inſulen / fahren auff ihren Ca⸗ 
2 n 


endes Haar auff den Köpffen gleleh Schwein bor ſten / 
bringen jhr Leben auff 700.150. mehr vnd wentger Jahr / 


den 


noen zuſammen / bekregen etnander mit langen Boͤgen 
von Braſiltſchen Holtz / vnd Pfeilen / welche von Rohꝛen / 


die 8 bien de ee wach en / an ei⸗ 1 
nem Ende tft ein Stachel von Indtantſchen Holtz / wie⸗ Ki 
derhaͤck igt / alfo vergifftet / daß einer / wo er damit gefchofs A 
ſen wird / bald darauff verſtirbet / freſſen die Menſchen / 1 
Adaeſendiren fich vnd ofendiren durch ſolche ond andere 4 
Waffen / als Haſakeben / welche fie auf den hohen Klip⸗ | A 
pen brauchen / ond groſſen Keulen. Dieſe Bilder wie 
nen in Hölgeen/ Walden vnd Stauden / geben gute Ft ⸗ 1 
ſcher / vnd koͤnnen wunderlich vnter vnd ober dem Meer 5 


ſchwimmen / ſind alſo ein gantz andere art von den Moren. 
Dteſer Voͤlcker Lander / als die König in Portugall vor 
vielen Jahꝛen gefunden / haben fie an den Meerſtrand her 
umb / ſonderltch wo ſchoͤne Plaͤtze geweſen / Staͤdte Fe⸗ 
ſtungen / aſtelen / Schantzen / Kloͤſter / ortereſſen / Pack hi 
haͤuſer / Zuck ermuͤhl / Doͤr fer / Flecken . bawen laſſen / en 
welche fich theils Volck freywillig dahin begeben / vnd 
ttzeils dahin gebannet worden / ſolche Orter bewohnet / ſich 
gemeßret / genehret / jhren Tribut geben / dero Nachkom⸗ 
men vmb das Land biß dato wohnen / duͤrffen aber ſich we⸗ 
gen der milden grauſamkett vnd vnmenſchhett keine . 
oder 38. Meil hinein vnter ſie / well vite periculum darauff 
ſteget / wagen. Hæc obiter. . 


Damit ich aber wider zum Verlauff ſchtette / wurde tie 
droben gedacht einer Inſul / die hteß Comamu, der Flecken erlor. 
darknnen ariba Sina, an welcher Inſul viel Zucker gebawet 
wird. Wir uber kamen darinn in einer Mühlen 14. Zu⸗ 
ckerkiſten / Ochſen / Schwein / Huͤner / ꝛc. vnd macheten 
vns bey den Mondſchein wider von Land in vnſere 
Schloupen / welche wegen ablauffung deß Meers trog 
lagen / hielten gute Wacht dabey ſo lang / biß die See wt⸗ 
der hoch war / lichteten vnſere Ancker / vnd fegelten wider 
von den rivir hinauß. u 
20 | Ei Auf 


AN 


Auff erlangung der offenbaren See ſegelte das 
Schiff Virecht hin vnnd her / wir lieffen darauff zu / 
vnd befanden / daß der Sturmwind in verloffener Nacht 
deſſelben zwo Gadeln in Stücken gebrochen batte vnnd 
weil beyde Ancker verloren worden / alle in der Gefahr 
5 Fe an Klippen ſampt den Schiff gefams 
en ſind. > Er. SEE ER 


Ritter well kamen vier Slaven oder Moten auß 


en 


M TFTH TE 


122. Se weill ram 0 
Moꝛen vnd einem Buſch auff enen Canoa gerudert / legeten ſich nes 


Slaven 


bleiben bey 


vns. 


123 · 


Drdinang 
vnd effectu⸗ 
arung ders 


ſelben. 


den vnſern Horlochs boot / begerten bey uns zu bleiben / de⸗ 
nen wir willfahreten. U e 


Wie wir nun wider in vnſere Baßje einlteffen / an 
ckerten / vnd an das Land ſetzeten / kam andere ordinante / 
daß wir wider auff die Schloupen vnd Oorlochsparavv/ 
well vorigen Tages zu Abend ein Portugaleſiſches 
Confortivſchiff durch vnſere Schiff neben dem Caſtel 
S. Philippo hinweg auff die Inſula Taberica geſegelt / fah⸗ 
ren ſolten. Capttaͤn Volgelgeſang commandirete vns⸗ 
die wir ſtrack auffwunden / die Segel beyſetzten / unnd 
lieffen oben zwiſchen den Caſtel S. Philippo vnd Infüla 
f 05 tiviren daſſelbe zu ſuchen / kundten aber nichts 


Endlich kommen wir zwiſchen einer gar engen rivir 
durch / in eine ſchoͤne runde weite / dar innen wir etlich mal 
vmbſegelten / vnd vnſern curſ. auff ein Luſthauß richteten / 
das Bold in denſelben verbarge ſich alles in die hohen 
Kltypen mit jhren Haußraht / vnd verlieſſe viel Schaf / 
Huͤner / Schwein vnd Zucker ꝛe. damit wir ons verſahen. 


Gegen Abend kamen wir auff vnſern Oorlochs paravv wi⸗ 


der in das enge rirvir / ölteben auff den Grund befigen/die 
Sthloupen / weil ſie leicht / wichen von vns weg ae 
lugaleſer 


N 


kugaleſer ſcharſireten auff benden Seiten deß Landes. Als 
das Meer wider begundte zu zu lauffen / buxtreten wir one 
fern Rennboot ſo lang / biß er auß dteſer enge hinauß ka⸗ 
me / damit das ſehr muͤde vnd matte Volck Rendevons 
SH 

Dieß Nachts lieffen wir auff den Sand / alſo / daß 
ſich das Schifflein nur auff die halbe ſenckete / vnd gaben 


| vnſern Schloupen einen Loſungſchuß / aber fie waren fo 


pon hinweg / daß fie vns nicht hoͤreklen. Bald fuhren 
oriugaleſiſche Barken mit angeſteckten Laternen / die 


an den Land fehr viel Fewer vertteflen / meynend / vns / 


weil wir auff grund lagen / zu bekommen / wir aber ſchoſſen 

ſo lang biß die Fewer in Hafen am Land verlaſchen / vnd 

hielten gute Wacht. In zulauffen deß Meers zu Mit⸗ 

ternacht erhob fich der Bodt / wir ſegelten beſſer ein / leges 

ten Ancker / da die Sonn in Oſten begundte zu erfchets 

nen / obſervireten wir bey der Inſula Taberica vnſere Schloun 

pen an den Wind werffen / vnd flogen wider glücklich in 
vnſern Meerhafen / dar inn viel ſptelende Wall fiſche vor⸗ 

handen waren | ee = 


Dieß Meeres ab vnd zulauffen zu beruͤßren / ge⸗ ere 
ſchicht folches an dteſen Meerlaͤndern alle ſechs Stun⸗ ab vnd zw 
den. Wann das plenilunium iſt fo kommet ein Spring⸗laufſen 
flutt / da tſt das Meer etliche Schuh als zuvor Höher : Jem den 
ebener maſſen fo der Mond gantz decreſciret, iſt dergleichen * 


in dieſen Orten anzuſcha wenn. 


Wetl nun der Admtral mit all den Schiffen See | 
von ons gewichen / bat er ons vier Dorlochs vnd Ptrecht / 

Geräte? Virecht / Tiger / Samſon / Groͤnin⸗ iger 
gen / hinderlaſſen / vnnd ward die Admtralträe einen Sam 


jeden ein Monat lang von Secreten e 


| j di Ä ußge cht icke u ic ‚of 
* der Pon daten Bu 
m - er u- ge Ha 

10 Wilden. 18 Yond in e ter ve 


eee, Pan Weln wilt 

| een is ein Thaͤter / der an — — 
ö wacht den vnd diefe jufificirre paſſtren laſſen / ein 8 
5 ; einfeltig 1 Bin von Luͤbeck / nach dem er nun mit zwen 
| 


Stropfien unb den Halb gegangene brachen fie enkmen, 
vnd fiele derſelbe herunder / den man noch ledendtg in deß 
* 5 Xegtmente es gewälttger Hauß brachte / den Ring v den 
il 1 . 
1 ter ſetne com ellete. lt. =; | 
| EFErandem ob cauſam wurden ellff Perſonen mit der 
I a rap la corda, drey Perſonen auff das charffe Oferd drey 
* Siunden lang giſetzet vnd geſtraffet / aber ein Lanſpoſat 


0 vnter Capttan Vogelgeſangs compagni, „well er den De⸗ 
gen uber ſetnen Serganten getruck ct / arcupuſiret. En > 


1 8 n. Auff dteſe Zeit ward der Lettenant von Capitän Iſe⸗ 
|| Scharmd, nachs compagni mit go. Muſquettrern ohne die Moren 
1 kel. commandiret in den Land Früchte vnd Obß fuͤr den Coro - 

1 nell BETEN zu holen / als nun folches der lauren⸗ 


de Hauff 


* 


ußtereten/ biß 


nig fort kommen konnen / auß Tyranney fode gehawen. 
Well dann gar kein Quartir vnter den Portuguiſen / 
Brafilianern ond Moren zu erlangen / hatten wir auch 
einen z 


lichen Rest gefangene von ionen / fuͤhreten fie 
zur Stadt hinauß / ſtelleten fie gebunden an einander für 
Sfenachs Porten bey den Kloſter / vnd wurden arcupuſiret. 


V'ber das ein Portugulſiſch Schiff / erſtlich auß Peha, 

Liſſabona außgeſegelt / kam von Angola mit gefangenen ug Sei 

Moren / Mann / Frawen vnd Kindern / in die Baß je mu eren. 
Todos os Sanctos eingelauffen / dleſelbe ſehr verhungerte zu 

ver kauffen / welches wir eroberten / vnd etliche gefangene 


von geringen für Slaven außthetleten / etliche alſo bal⸗ 
den vnter die Mortaniſche compagni c ch 
5 Br h \ 5 N 5 | lt 


3 


— 


18, ele dieſen F Se 


moren —— Die Hiſpanter / ſegel 
fangen, Africam, Genee, Satlion,Artgolamı, vnd deren Orter/ w 


Slaven vñ ſub zona torrida ſt aim / 7 

Eebeigen, führen ie 4 97 dane ee 
a e eee 55 
N gr eitſam iſt / für 100 / 60/0 / 8 
ſpantſche Matten / e a e 1 1 ung 


Die Kaufferb brennen jhꝛe Zeichen gem intglte 
6 bas bedeutet fo viel als Slav oder Leibelgen / di 
ſchen auff ihre Leiber / welche auff den Zuck 
Räder in groſſer anzahl stehen muͤſſen. Vnd 95 vie v 
dem Verlauf biefes Monats. e 

Im nachfolgenden wurden in einem ane fuͤnff 
Moren gefangen / examinirer / nichts thaͤtliches an jenen 
befunden / vnd wider zu der Stadt dinauß gefüßret. * 


Ambaffider Darauff kamen zweent Ambarfidorn von den Por- 
Pate tugaleſern ſampt einen Moren in die Stadt / Werbung 
fern komen bey vn ſeren Coronell anzubringen / wie ſie nun zur audientz 
in die Stad / gelaſſen / wurden dieſelbige hernacher auch zu Gaſt gend» 
vnd le den ti get / vnd in dem ihnen der Coronell ein Pocal Canartfchen . 
ebene Wein auff die Geſundhett deß Pringen von Orangen 
tragen. uͤderrelebete / welches ſle willig annahmen / quid fit? Fellet 
einem ſein Hut herab / den vnſers Fiſcals Bagajes auffhu⸗ 
be / fuͤlete / fodert feinen Herꝛn von der Tafel ab vnd er⸗ 
schlets. Der Filcal brachte ſolches vor den Coronell / deß 
Ambaſſadors Hut wurde beſucht / das Seiden Futter auß⸗ 
etrennet / dartnnen etliche Schretden an vnſere Moren 
ſtacken dleſelbe man alsbalden mit ihren Slaven vnnd 
Wa ee tte vnd torquirete. gie] 
t 


tie alles frep.offen fü 
wegen begangener V. 


fahren folten. Vngeacht ihnen der prædicant ex Davide | * 
vorpredigte / Domine in manus tuas &c. beruheten fie | 
doch auff jhrer invocation: O ſancta Maria mater Dei, 
ora pro nobis in hora mortis &. Deß Abends wur⸗ 
den fie adgeloͤſet vnd zu der Sudweſter Porten ginauß 


Bald darauff über den Caſtel S. Philippo ſatzte von Außfal 1 
vnſerm Bold 200. Mann auß in ein rivir / die widerwer⸗ der den 
lige anzahl batte ſich in elner Capell verhalten / ſpielete Sf 2 

auff vns eln alſo / daß von den vnſerigen zimlich ble 

ben. Endlich ſchlugen wir fie mit Sturm herauß / ſtees 
cketen die Capell in Brand / uͤber kamen Zuckermuͤhlen 
vnd Häufer / brachten gute Nohtwendtgketten darauß / 
begaben vns weil amunis in mangel / auff die Schlou⸗ 

| pen / ohd.abfchtefeten ſtrack eine von den ſelben nach der 

Stade S. Salvador, vnſern mangel zu erſetzen. N ach 

dem die Schloupen mtt amunis wider anlangete / ſetzeten 

wir in ein ander rivir deß Landes in etltebe Zuckermuͤh⸗ 
len. Hier nechſt kam ein zimlich Schiff von o. Laſten | 
auß Liſſabona / Item eines auß Calais Malais ein / Diefes Ws 

gedachte aus entlaufen “ ſo aber wegen verkürzung . 

deß Stroms auff den Grund ſegelet / davon elihe Be 

Hiſpanter in das Meer ſich zu falviren geſprungen / WM 

vnd erſoffen ſind. Welche bende mit Meel / Olt / Wein / u 

bachltaw / Oltven de, pallaſtere Schiff wir alſo balden 
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34. Darauff in menſe Novembri hujus, glenge ein Mor 
Pe ben, von den Feind zu der Stadt ein / vnd entdeckete / daß an 
get Zeitung den Tag aller Heiligen dte Portugaleſer einen Stu 
in die Stadt liefern wolten / Item wie jbr Biſchoff im Land am Blut⸗ 

gang geſtorben / vnd durch den Gubernir von Rio de Nor. 
den Gubernatorn von Phernambuco mit sooo. Mann / etlis 
chen Stuͤcken die Stadt S. Salvador vmöfchanger/ fü 
welche Armee im gantzen Koͤntgrelch Braſilta groſſe Ber 
‚tage vnd Opffer angeſtellet weren / auff derer Stur mltef⸗ 
ferung wir in der gantzen Guarntſon mit verlangen wars 
teten / aber keinen vermercketen / denn daß ſie deß Nachts 
ſampt den wilden Indtanen die verlornen Wachten be⸗ 
ſtachen / vnd doch nichts richteten. 


233. Ferner ſetzeten vnſere Moren mit Pfeil / Bo en / 
eee Spaden / hoͤltzernen Rundartſchen / welche man mit ev 


fegen auß nem Piſtol nicht durchſchieſſen kundte / auß / Farinwur⸗ 
Früchte zu tzeln / patatas / bonanas, m laranze, ananen, lamonien vnd andere 
berſchaſſen. Früchte zu uͤberkommen / welche der Feind alsbalden uͤber⸗ 
fallen / etliche gefangen genommen / ſommige was nicht 

16. außgerlſſen / gematzet hat. al 
Farin Damtt erzehlete Früchte mit ſtillſchwetgen nicht 
Wurtel. übergangen werden / ſo find die Fartnwurtzeln von auſſen 
ſchwartz / jnnen weiß / lang / dick / hart / voller Gifft / wach⸗ 
fen in dteſem Land haͤufftg an ſtatt deß lteben Getreyds / 
werden von den Innwoß nern außgegraben / in friſch 
Waſſer geleget / welches die venin henimmet / außgepꝛeſſet / 
an der Sonn gedoͤrret / gleich Stegmeel geſtoſſen / vnd 
Eu ferner zurichten alſo gebrauchet / das ſehr wol 

etttget. Er 10 Ne ne ea 
3. Patatas iſt ein ltebliche Wurtzel / zweyer ley art / roht 
Patatas. ynd weiß / welche wann ſte gebraten oder gekochet werden / 
gleich Caſtanten zu ſchmecken ſeo ns. 


138. Zu deme an einer ſchoͤnen donanenriſpenoder Frucht 


Bananen. pat ein Perſon zu tragen / iſt gleich Cueumern / geld 4 


er 


— 


lichten bacoben. Oteſer Fruchtdaum treiber ein weiches 

fetzes Holtz weiches wir mie einem Cappmeſſer zerſtackk 

ten / ſeine Bletzer ſeind 6. Schuße / auch lenger / zzmlied | N 
brett / vnd wann derſelbe abgehawen iſt / jnner halb einen 
Monat er ſo dick vnd groß wird / als er vorbin geweſen. 
Die ſtachlichten Halb vnter der Erden wach ſende 130. 

ananen waren ſaͤwerlich gleich den heften Oepffeln zu ver, Anancn. 


ber Fart / ſaß lieblich zu eſſef / die kuren vnd dicken wer⸗ | 
den genennet bonanen / aber die krummen vnd ſpltzlaͤng | 
| 


fluchen sauch der Lamonken die auff Dorntcheen Bäumen. monien 
ſtunde n / wegen uͤber fluſſes / fo wol der herzlichen Pome end andere 
rantzen / Citronen / Granaten wir erſt keinen Mangel rache. 


Der Gegenthell ſckickete in die Stadt S. Salvador er der 
einen alten Mann / von onferen Moren / welchen er 9% alte wird 
fangen bekommen / beyde Hände abgeſchnttten / vnd (Lalvanser züge 
reverentia) die pudenda btß auff die Knie gebrochen hatte / dan et 


u 2 


vermeynend / er wolte damtt vnſerm Volck ein Schrecken ons gefehits 
einjagen: gedachter Mor aber widerumb durch eines 
Portugulſiſezen Feldſcherers Fleiß geneſete / vnd dar⸗ 

oßne Hande / in Cran zu lauffen angewteſen 


* 1 


nach / wetle 


JJV e 
Voyter das laureten die Portugaleſer tn den Buͤſchen / 142. 
wann wir an der Stadt fortificireren, vnd ſcharſireten dle, dennen, 
ſelde mit jhren Schnapppanen vnd langen Swedlſchen ond werden 
Rohren / dargegen fegeten 200. Muſquettrer vnd Moren geschlagen. 
zu Bafiefeldes Poꝛten wnverfehener weiß auff die Bun, 
ſchaſt / matzeten zimlich / vnd bekamen jhrer zweene gefan⸗ 
gen / welche in die Stadt gefuͤhret / vnd von dem Coronell 
Albert Schoudt vervrtzellet wurden / daß die Moren fie 
ntderhawen ſolten. Die nacketen Moren führeren Diefels 
den zu der Iſenachs Porten hinauß / entbloͤſeten ſie / vnnd 5 | 
"fingen an auff den Steinen jhrelange Cappmeſſer zu we⸗ 4 
gen / ziehen auff den einen dar / da begundie der ander Vier 7 
W ER F ij derlaͤndiſch 5 * 
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andiſch zu ſprechen / daß er ein geborner Seelander 
8 fe as vnd = dem Coronell Quartir 


143. 
Moren 
muſſen di 


von Portw ah / tretbt an das Land bey dem Tafel Tapeſiepe / in dieſem 
re Schiff war kein Volck / jondern Ther / Baumolt / Har⸗ 

fick. putß vnd Bech / welches die Portugutſen in Brand fies 
= cketen / vnd in den Hafen herumb treiben Iteffen. 
14. Kuͤrtzlich darnach in der Nacht ruderte ein Canoe 
Grliche bon auff vnſere Schiff zu / darauff Boy Aßmus auß Holl 
ſich ka ſtein vnd 2. Cojutwechter wider bey uns anlangeten / ons 
dem Feind allt ſampt ſehr erfreweten / daß ſie fich von den fremden 
erledige, Banden vnd Dtenſtbar ketten erlediget hatten. 
Nun folget weiter was ſich in menſe Decembri hujus 
kein zugetragen. Vnſere Moren zum theil begaben ſich ins 
get einen Land Fartnwurtzel 18. zu verſchaffen / welche der widrige 
Feindsbrief Hauff verjagete / einen davon ftenge / beyde Haͤnd abs 
in die Stad. ſchnttte / denſelben wider in die Stadt / vnd einen Brleff 
an Capttain Leitenant Seigneur Franciſco gehörigen / ſcht⸗ 
ckete / welcher Capttain Leltenant vnter Her n von Doꝛts 

fen compagnia ein geborner Engelaͤnder / vor deſſen bey die⸗ 
fen Portugaleſern neben Capitaͤn Andreas Kolmar ett, 

che Jahr verhofftet geweſen / von den Banden loß / auff 

ein Engliſch confortiyſchiff / welches in gemeldter Babe 
u eee tit / zu den Herzen Staten kommen 
ſeyn ſolla. „ RE erahnen 
In kurtz bevor ermeldten SBrieff der gsgenshel ans 
! dern 


ae zu lieffern an⸗ 


welches als ein praſentat ihrer Koͤnigl. May. in Hifpanien 
zu verſchicken. Gemeldter Viceroi begeßrete Quartir als 
ein Viceroi: Derentwegen vnſer Coronell demſelben mit 
einen Tropp Muſqueltrern entgegen kame / Ihn / fett 
Gemahl / feine zween Eydamer / zween Söhne vnd ins 
Töchter ſampt etnen vornehmen Creutz heren / der im Koͤ⸗ 
nigretch Peru ein Ritter geweſen / feinen Leib Jeſutten / 
vnd etlichen Moͤnchen auff Portugaltſiſchen Senfften 
vnd Hengmatten durch Slaven zur Stadt in Coronells 
Hauß bringen lieſſe / in welchen ihnen etliche mit guͤlde⸗ 
nen Tapezereyen behengete Gemaͤcher ſampt Cojen vnd 
Katercen eingereumet / gebührlichen tractiret vnd ſcharff 
* dewachet wurden. 8 
Erenghere. Deß andern Tages hatte ſich der Creutzberr zu ſehr 
ſtürtzet den bezechet / gehet an eine Thür ohne Trallien oder Lehnen / 
Halß. ſtuͤrtzet hinunder den Halß / vnd ward begraben. 
Ign etlich Tagen hernacher muſten in der gantzen 
Mete Stads alle Moren / junge / alte / Mann vnd Welboperſo⸗ 
zum theil nen / auff den alten Marck ſich vergahren / von denen eilt⸗ 
möffen fort, che / weil es vnſere victualien nicht leyden wolten / 0 / dann 
ohne das zu viel derſelben in der Stadt bey vns / dat zu 
150. commandirte Mann zu Schiff giengen / an das Land 
Comamu zu fahꝛen / vnd die Moren bey den Poꝛtugaleſern 
mit Ochſen / Huͤner / Schwein vnd Fruͤchten zu verwech⸗ 
ſeln / welche ſich zum accord nicht bequemem wolten. Wir 
fielen mit Macht ans Land / brachten Ochſen auff die 
Schiff / ſetzeten die Moren auff eine Inſul / lickteten die 
Ancker wider nach der Bahje zu ſegeln. . 
110. Nahe bey dteſer Inſul ſahen wir einen ſchoͤnen 
Toren th Wald von Indtaniſchen vnd Brafiltsntichen Holtz / fuß - 
rand ſten fen derentwegen etliche matrooſen oder Schiffs knechle 


m m auff der Schiffer geßeiß dahin / Fiſch zu fahen / nach dem 
ſolches die wilden vermercketen / fielen fie auß / ſchieſſen 
Pfeile / vnd ſchlagen mit ihren Braſtliſchen Oßbrloͤffeln 
* | darnteder / 


5 egen ger d oſertgen in Si 
eh auff zu. An dieſes Orts 1m 
Sala leſſen auch viel Reger he Nahrung zu ſuchen Reigen 


er begab ſich welter in Capltan Helmuts Quarttr / 
daß ein Buſchttter Cartuſen ihr Artilleri gehoͤrtg / vermoͤg . 
feines‘ Conſtabls geheiß / Namen 8 Abrah am Florin / gema⸗ vi, 
e etliche Koͤrnlein Pulver auff die Erden rt⸗ Pulver thut 
Si laſſen / fellet dem ſelben vnter den Tudactrincken ein Schaden. 
ncklein von ſeiner Caſchiotta hinab / entzuͤndet dieſelben 
Pence . Darn auß 2 vnd ſtecken die Tonn an / 
| 95 n das gan n Hauß weg flog / die Tep⸗ 
8 ichen glummeren/ber gemelbt Buſchitter war toͤdtlich 
ae 0 an Leib brenneten / Kak Nauuer/ 


= ga nde Mt den 1 0 ya werden von 1 "er 


| 8 Bye Schiff gat zum he) g 5 
er / ſetzete die Flacken bey / fo ſtewerte man alsbalden eine 

Sch loupen hinauß / zu erkundigen: da war dte aviſa wie 

zwey Schiff vor den RATEN de eine Jagt / 

| der 


. der Poſtreuter ſegelte hinauß denſelben nachzujagen / an 
Host euer. dem dritten Tag hernacher kamen fie gar mit ſchoͤnen 
16. Wetter vorſputlichen ein / ſide fo war es ein Hollaͤndi⸗ 
Haſewind. ſches Jagtſchiff / der Haſewind / welcher ein Dortngaleiee 

Schtff vnter Wegs mir Zucker / Elephantenzaͤnen van 
Baumoli beladen erobert hatte / beede Schiff mit gr 
ſolennitet empfangen wurden / ein jedes Schiff feine Si 
cke vnd alle Batterten vnd Foꝛten jhze dergleichen geringſt 
vmb den Wall herumd / loͤſeten. Zu deme referirete der 
Aaſewind / daß eine Armada allbereit in der Hiſpantſchen 
See ſchwebete vns zu entſetzen. Ane 
ei Gedachter Haſewind har auß dem Texel lauffen 
Haſeund müͤſſen welcher one ſehr erfrewete / auch Zeitung brachte / 
binn Sch daß noch dtep Schiff mit jm / drey Tag ehe die Armada 
ag außbgangen / abgelauffen / aber in Sturm von einander 
kommen weren. EEE 

158. Nach deme nun deß Viceroi ſeln Schiff auß pallaſtet / 
Seen auff 14. Tag lang mit Waſſer / Brod / ꝛc. victualijret, alle 
8 gefangene von Mönchen / Schiffern vnd Marroofen, die 
wo cs wil. auff den Hiſpantſchen preyſen geweſen / vnd gemeldtes 

Viceroi feine Diener darauff waren / wurde eine convohi 
von Schiff vnd Schloupen auff etliche Meit Weges 
Seewerts ein mit geſchicket / welche gefangene ihren curl 
wo ſie hin wolten / nehmen mochten. 8 


159. Auff daß wir ons deſto beſſer wider die impetus 
Fortifica- bellicos defendireten, abſchickete man commandiret Volck 
% an 50. Soldaten mit Gewehr / darneben etliche J00. web 
che die uͤberbltebene Haͤuſer / die zu der fortifieation ſchad⸗ 

lich / einbrechen / nteder reiſſen / vnnd die groſſen Stein an 

den Seeſtrandt zu einer Bruſtwehr legen muſten. Da 

nun ſolches etliche Tag lang nach einander geſchahe / fie⸗ 

len die Portugaleſer auff vns an / wir bekamen auß der 

Stade Entſatz / trieben ſie in bt Flucht / von denen Er 

! WMoten 


Moren einen / welcher ſich in Bäfchen verborgen / fingen / 160. 
vnd meg ente 0e vnd fpringen vor unfe- Helga 
"ren Coronell brachten / aa da enten he wee . 
den Mertanen nieder zu hawen vntergeden war. Die 
en Ju gefangenen zu der Sudweſter Pfor⸗ 
ten mit groſſen Jubelgeſchrey vnd tantzen hinauß / wetze⸗ 
ten jhre groſſe Cappmeſſer an Stetnen / hieſſen den Por⸗ 
tugalifchen (auffen/ ſprangen vmb ihn derumb / haweten 
den gefangenen bald in Kopff / bald anderswo hin / biß daß > 


er gantz matt nieder fiele / alsdann fie alle auff jhn ſtrichen / 

vnd gleich wie die Katzen eine Mauß todt macheten. , 
Kurtz darauff zimmer ten die vnſern ein Galee oder Gale. 
vorgat, des Gubernators Töchter neheten die Fahnen dar⸗ 

Gufl/ weise vom gan guten Drey C“V amufn, ad 
Orangi, Planche, Bleu, vnd in der mitte einen ſchoͤnen Brm 
nienbaum hatte / dabey die Woꝛt: Tandem ex ſurculo arbor, 


zu leſen. Nichts wentgers probtreten die Fewerwercker Mice 

vnd Conftabl für Iſenachs Porten die Fewermoͤrſel / wel prob. 

che Granat warffen vnd zerſprangen. 

Nach dem nun das rechte Hornwerck für deß Capt⸗ ez. 
taͤn Iſenachs Porten gegen der Wa ſſerkand zu / darauff ae 5 

ein Drangienbaum gepflantzet / deſſen Soldaten verfertt: tet. 

get hatten / ein jeder vnter derſelben compagnia mit den | 
Werckbagajes für deß Coronells Hauß erſchtene / vnd 

dine Nieder laͤndiſche Flappkanne Canartſchen Wein 
JJ; 

Bald auff dieſes wurde Capttaͤn Ernſt Kiff vnnd 64. 
Merlaͤ mit o. Soldaten an eine Inſul gleich 8. Salvador Inſuu. 
uber / welche ein halder Cartaunenſchuß gantz uͤberſptelen 

kundee / commandiret, dieje kleine Inſul bawete vnd dewoh⸗ 

nete ein Bandit. Als nun Gott gute Fruͤchte vnd Bee 

wind beſcheret / ver vrſachet dieſes / daß wi den curf, wider 


G ie Slach 


zu der Bahſe nahmen. 


* 


— 


165. Gleich wie wir bißhero vielfaͤltig in dieſem Lande 
3 ver vnruhtget worden alfa für Capitaͤn Baſtrfeldes Por, 
eigelkeg ken macheten die ee eee 

Alarm / ſchoſſen befftig auff die Wercker / die wir ferner 
zurtchteten / ein / welches einen auß fall in das Kloſter / dar⸗ 
innen wir etliche von den Feind erlegeten / cauſirete. 

166. Wegen groſſer Hitz / Vngedult / vnd zu erkaltung 
Gaben bed geſundes Leibes / begaben ſich die vnſerigen offt in das 
e, Meer zu waſchen / welches bey Trommelſchlag / wie kei, 
ner ſich ſolte in kalten Bad an den Seeſtrand befinden laſ⸗ 
ſen / vnd bey hoher Lelbesſtraff vnſere commandatores pers 
boten Dann tn vortgen Tagen onterfchtedltche Matrooſen 

vnd Soldaten übel von den Meerfiſchen / giftigen Meer⸗ 
ehteren vnd Gewaͤchſen zugerichtet worden find. 
eln k RKuͤrtz halben nur etwas zu beruͤbhren. Der Raub⸗ 
Schaden. fiſch Hew hatte einem Matroofen die Waden von Schen⸗ 

168. ckeln faſt abgebtſſen / vnd die pudenda abſchewlichen ver⸗ 
Elliche ai, wunder: Etliche giffttge Thiere hatten auch im Meer ei⸗ 
chu schade nen von den onfertgen fo geſtochen / vnd mit venin geeiset/ 

169. daß er vor groſſen Sehmertzen vnſinnig ward: In glet⸗ 
Meſanen. chen noch andern meh: Meſahnen / Quallen / Setappeln / 
Sr, Waſſerſchlangen / z. mit vnßeylbaren toͤdtlieden vergiff⸗ 

, tungen widerfahren. Re N 
Seeappel. In darauff eingetretenen Monat Februario An. 1625. 

1 auff vorher gangenen ſonder baren fecreren Kriegsrat 
Tae muſten zu Abend nach gethaner parat in eil von allen com- 
range pagnien auff den alten Marck ſich vergahten 300, gerüſtete 

73: Mann ohne die Moren / auff zwey Jagtſchiff vnd Floͤtta 
Inſul Ta- nebens den Dorlochsparavv vnd Schloupen gehen / über - 

berica welehe Capitane Ernſt Kiff / Burſtel / Baſtefeld / Helmut 
vnd Schiffer Stob auff Groͤningen das commando hat⸗ 
ten. Wir namen vnſern curc Weſtlichen an auff eine ſchs⸗ 
ne Inſulſ die hieß Taberica, vnd legeten in der Nacht vnter 
wall Ancker. | 1 128 


ede Senn in Ogen bezunde antun run, 
den wir vnſere Ancker auff / vnd giengen mit hoher Flußt 


it: eln ſchoͤnes tivirfegelm/darinien wir ſeh one Luſthaͤuſer / 


Jutkermuͤßplen / Oörffer und Castelanen ſahen. Ole Jnn⸗ 
wohner ſamleten ſich ſehr / ihre Currtr tieren von einen 
Flecken zum andern / maß neten Volck auff: Wetl aber 

gegen Mittag das Meer vnter deß ablteffe / muſten wir wi; 
derumb e dermaſſen abwicke / daß wir auff 

den Gru g „ 5 { * : 

1c Darbop aber war cin Wählen auß den Sande 
wachen von hoden Baͤumen / darinnen manczerley wun - 
derliche groſſe Raubvogel ſich auffhtelten / derer wir etlt⸗ 


che die von janen gar Fiſchtranicht waren / ſchoſſen. Der 


Stund nechftberährter rivir war ehr ſcharff / voller Au ⸗ 
ſtern / Moſeln / Meerapffeln vnd Klippkonten / wider wel⸗ 
che man muſte / Glvohonore, Schuße anziehen. Als nun 


das Meer zulteffe / ruderten wir mit hoden Waſſer auff 


5 


das Land hinzu. Das Volck darinnen / welckes rrenchee 174. 
gemachet hatte / ſchoſſe e die lebendigen Teuf, Kugel wen 
en mitt lodenen ſonbern mit Kugeln von Braſilk n seo 

ſchen oder Jndtantfchen ſchwaren Holtz, welche nicht ſchwaren 

durchſtaͤhleten / ſondern in den Leib bellgen blteben / vnd et⸗Indiani⸗ 

llche der vnſertgen toͤdtlichen verwundeten. ſſhen Holtz 

Wetl die finſtere Nacht herben kam / ſegelten wir wi⸗ 

der hinauß zu den andern drev Schiffen / blieben deß 

Nachts vor Ancker beligen / vnd giengen morgens wider⸗ 

umb ſegeln. Wte wir gegen Mittag bey einen corpe le 

Guarde füräber paſſtreten / ſehoſſen die Portugaleſer aus 

denſelzen mechtig auff vns / hergegen wir nen mit Stůü ß 

ä er a vnd theten zu vnſerer Guarntſon vnd 
JJ a a Br A 

A.uff Sentinella hald Bernacher lag der Haſewind ein f 

Jagt / vnverſehens kamen drey Schiff / als zwey Hollaͤn⸗ chile 


roßte 


diſcht vnd ein Hiſpaniſches Der if welches fern grommn AM; 
a 25 f ti | 


kohte Schantzkleyder noch an / vnd die beyde Holländifche 
Schtff daſſelbige vnter Weg erobert Hatten. Da ſie fuͤr 
den Admtral dle Marsſegel vnd Flacken ſirtchen / dry 
reverential ſchuͤſſe abgehen ſteſfen / vnd allzumal mit groſſer 
ſolennitet einlteffen / wurde dem Hiſpantſchen Schiff ſeine 
Fahne ntder gelegt / vnd eine Niederlaͤndiſche auffgeſetzet. 
Hiergegen der Admiral feine authoritet mit drey 
Schuͤſſen an Tag gade / deßgleichen alle Schiff / Batte⸗ 
rien / forten, Caſtel / Bollwercker / geringſt vm die Stadt / 
wie gebreuchlich / folgeten. 1 „ Ae 
%. Alsbalden fuhr Coronell Albert Schoudt Perſoͤn⸗ 
Vifitatio. ich an der Schiffe Port / vnd viſitirete die beyde Nieder⸗ 
laͤndiſche / vnter welchen der Haß etne ſchoͤne wolbeſegelte 
Jagt / vnd ©. Jacob ein confortiv ſchiff / die Maſien / 
Schippen / Spaden / Hawelen / Kruͤhwegen / auch joo. 
Mann / damit man zum theil dte Schiff / zum theil aber deß 
Generals vnd Majors compagni ſterckete / mit ſich brachten. 
m. Hernacher iſt das amunishauß bey der newen Kir⸗ 
— chen deß Nachts erbrochen / vnd die Pulvertonnen beſto ? 
2 len worden / darumb dann deß andern Tages man ſtrack 
all amunis in das Capucinner Kloͤſterlein / da Capitaͤn 
Burſtel fein Quartir / vnd der prædicant alle Sontag 
Englliſche vnd Frantzoͤſiſche Predigten gehalten hat / ver 
ſchaffen / vnd dtefes für eine Verraͤtherey achten muſten. 
? 4 Propter crimen furti war ein Irlander Soldat Dan: 
WIE a vnter Capttaͤn Iſenachs compagni mit der ſtrap la 
corda drenmal geſtraff . nr Me 
Zu der Arbeit holeten die Mawrer vnd Stetnmetzen 


179. 


Scharmüͤ⸗ fuͤr der Nor doſter oder C. Baſtefeldes Porten / welt ober 
tel. dem Kloſter / nahe dev. der Portugaleſer Feldlaͤger / mit eis 
ner convohi von oo. Muſquettrern Kalch 2. Geſchwind 
dte Portugaleſer vnd wilden Indtanen die Schildwach⸗ 
ten nieder gehawen / auff vns einen anfall gethan / vnd Ca⸗ 
pitaͤn Leltenant von Arnt Schot Majors compagnidurchs 
| rt 7 ſchoſſen 


Aion haben / der u bie Sen t u d zen n, 


ehrlich nach Kriegogebrauch begraben worden tſt. 5 
Als aber Entſatz geſchehen / iſt der Feind vnter den 
Gilt eps der ma ſſen vermenget geweſen / daß man bald 
nicht hae er kennen koͤnnen / wer Freund oder Feind: Viel 
von jhnen / deßgletchen nicht wentg von ons blieben. Doch 
endlichen ſchlugen wir dieſelben in die Flucht / vnd namen 
yvnſer rettirada wider nach der Guarntſon. Vnter weh⸗ 
renden Schar r batten etliche Portugaleſer vnſern 
tampor major beim Kopff bekommen / in willens den ſelben 
weg zu führen vnd zu matzen / bald fellet der Alferoza, von 
Majors compagni mit dem Volck vnter fle hinetn / hawet 
vnd ſtoͤſſet etliche mit den Barteſan darntder / dadurch der 
Backe e ne ſein Jeloſpel im Lauff ee 
K „5 on 
In dieſem Monat gab Her: von Node / Herin von Her: En 
5 Dort S. Tochtermann ſetnen Geiſt auff / deſſelben Be Nod Bir 85 
graͤbniß geſchahe in der Newktrchen daſeldſten. 

Ne delicta manerent impunita, muſte eine Morin auff; t 
afenen Marck in einer Tonnen Waſſer / welche etliche . 
. 755 amp ſbꝛen Kindern vmk das Leben gebracht hats 

r = 
4 Hierauff ztelte der Breite von. den Löbe 182. 
auffleuten vnd aſſitenten deß Namens Haß / mit einer 5 
Portugsieffihen Jungfrawen Brätlooff. b 

Als durch die Rund ein Soldat ein Straßburger 185 
vnter Tapttän Burſcho compagni, auff Schtldwacht über Juſtitia. 
den Damm ſchlaffend befunden / vnd nach Standrecht | 


an den arcupuſirpfal gebunden wur de / feine juſtitia außzu⸗ 


ſtehen / erlangete derſelbe auß Vorditt noch gratiam. 
5 u derſelben Zett commandirere Caplian Helmut 

eine Sentinel bey dem Graben / welche gar gefehrlich / nich? Ctoccbl, 

nur deß gegenthetls / ſondern der auff ond nieder lauſſen⸗ 


den vngekewron Crocodilen wegen geengſtiget wurde, E 
ä Es 


— — 


u 


2 
. 


— —— — 


2 n 
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n Es gieng nach dteſem ein Verbot bty koßer Lelss / 
Sen raff aug keine Katzen mehr zu fchtefien/ond vmbaubrine 
FT gen / denn groſſer mangel an victualien, ſonderlich an 

A vorftel / welcher eauſirt, daß man Pferd / Hund vnd 
Katzen in der Stadt verzehꝛete / endlichen dte legobanen 
angtenge. Dieweill ſich aber eine groſſe Noht von groſſen 

vnd kleinen Meuſen in der Stadt ereignete / alſo / daß wir 
nicht recht ruhen kundten / dann die Meuſe chetls vnter 
den ſchlaffen in das Haupt / Hand vnd Fuͤſſe / daß das 

105 Blut dernach gelauffen / gebiſſen haben / dannendero man 
Kahen be, den Belgeren Meußfallen ficher Quarttir auß ruffen mu⸗ 
kommen fie. Sonſten iſt dieſes Vieh angenem in dieſen Landen / 
Quariir. werden auß Htſpanta / Portugallta vnnd andern Orten 

daß in gebracht / vnd manche vmd 40. 10 100 f. Spantſche 
NMatten vnd Dupplonen nur der Meuſe halben verkaufft. 

AJIgnmaſſen mir ein alter Hiſpantſcher Moͤnch Über die 80. 

a Jahr ſeines Alters auff Latetiniſche Sprach erzehlete / wis 
in dieſen Landen / ehe es von den Poꝛtugaleſern dewohntt / 

tin ſolch Vngezteffer von Meuſen geweſen / daß niemand 

mit Ruhe hat eſſen koͤnnen / dannendero die Portugaleſer 

wann fie zu Tiſch geſeſſen / alſo balden ein baar Slaven 

vor den Tiſch mit Geiſſeln vnd Stecken / die Meuſe hin⸗ 
weg zu ſchlagen / ſtehende daben muͤſſen. 

„. In den Monat Martts begingen der Coronell vnd 
Fahnacht, etliche Capitaͤn zu Waſſer vnd Land auff den Dorloch⸗ : 

ſchiffen / Namens Tiger / Btrecht/Samfon,Badntagen/ / 

zu welchen fie den obberärten Viceroi ſampt feinem Ge⸗ 
mahl / Toͤchtermaͤnnern / Soͤhnen / Toͤchtern vnd Jeſut⸗ 
ten beruffen hatten / lenger als acht Tag nach einander 
mit eſſen / trincken / prechtige Faß nacht / alſo / daß offt 
manchen Tag auß den Schiffen vnd der Battert in 
Waſſer gelegen / auff Geſundßetten ſcharff geladen mit 
groben Stuͤck en Jo. 80.100. 120. Schůh / theils auch gegen 

8 den 


den Berg dinauff in die Stadt / welches zimliche vnſicher⸗ 
beit in den Quartiren brachte / gethan worden find. Ä 
Kurtz nach diefem uͤberfiel den Coronell Albert mme 
Schout eine Kranckheit / welchen reverenter die Wuͤrme bringen 
in 24. Stunden lebendig zu todt gefreſſen haben / der fol / vb, 
gender Zett zur Erden beſtattet / vnd auff vorher gehalten 
nen Kriegsraßt deſſelben Bruder Arne Schout auff offe⸗ 
nen Marck für Coronell, deßgleichen Ernſt Kiff fuͤr Capt⸗ 
taͤn major, vorgefiellet worden ſind / jbnen auch viel Ehren 
ſcharſi zu Waſſer vnd Land geſchagen. 5 
In zwiſchen gegen einen Abend der Sattel ein Hol⸗ Sattel. 
laͤndtſch confortiyſchiff bey ons einlteffe. Bald man Ca⸗ _ 150, 
pitän Helmuts Bollwerck erhöhete/ vnd einen Granat⸗ her | 
baum ia daſſelbe pflantzetee. be 
Nach deme nun etliche Boll vnd Hornwercker vers 191 


7 


fertiger / wurden widerumd newe Baſes / Bollamenten / Tortificatio 
Hornwercker vnd Sereiporten gelegt / für deyde Porten / * kran 


an allen Bollwerckern / Cortinen mit Macht gearbettet / 
Sturmpfaͤle eingeleget / vnd fcarpirer, Stuͤck auff alle 
Batter ten gezogen / drey Brandſchiff von den eroberten 
Preyſen zugeruͤſtet / zwey Caſtel nider gebrochen / an den 
Meerſtrand das ſtetnerne Fort in der See fertig gemacht / 
neun halbe Cartaunen vnd Falckaunen darauff gepflan, 
tzet / darein auch ein Ofen mit zween Roſten Tag vnd 
Nacht Fewer zu halten / die Kugeln zu fewern / bereitet / ges 
ringſt vmbher halde Tonnen mit Eſſin vnd Urin, damtt die 


Stück außzukuͤklen / geſctzet. | 
Wann dann die onfern geſchwaͤchet /Kergegen die . 
Htſpaniſchen ſich ſtaͤrcketen / wartet die Niederlaͤndiſche da 


ſuceurrens 


Armee geichehener vertroͤſtung nach mit verlangen auff erpectatus 
den ſuccurs, vnd ſehickete Haſewind die Jagt ſampt etner 5 
Schloupen auff vier Wochen lang victualijret hinauß / 
nach der Inſula e 
5 er a alloa 


55 — 5 


Ar 4 2 ff zu fr 
CR de ion abe 
recht ob es 5 e 
8 ie: nen. | 


Kanon erth. t gu 
a ee 2 e 1 7 2 ? un a 
den alten Marck vnver züglich lieffern / elches ein ſelt 
. hatte. ane 


Eos wurden dte commandirete In batalla geſtellet/ 
5 nen Caypttaͤn Vogelgeſang / Capitaͤns Helmut Leitenan 
Item Curt Stallmetſter zum Fendertch vnd eine Vra⸗ 
nienfahne / etliche Serganten erthetlet / vnd jres juramente 
ktkrinnert / den vorgeſtellten Officirern 1 pariren, vnd nach 
dteſem alsbalden mit fliegenden vexill den Berg hinab ges 
Ben den Meerſtrand / da noch wenig fortificafchi vors 
anden / zu beſetzen. Dte Soldaten muſten Tag vnd 5 
Nacht ſchantzen vnd wercken vnſere Schiff wurden all 
vnter wall / fo weit man kundte / defgfetchen auch die 
Brandſchiffe gecurtet / vnd buxtret / Wir legeten 5. vnd F. 
Schiffe neben den groſſen Fort in dem Meer zuſammen / 
ſchlugen allenthalben am Land / wo paſchaſchi, pallifaden, 

ftageeden, vnd richteten trenchee zu. Vier Oorlochſchiff 
welche bir Admiral em Wlliekes wn 
3 


lich: Tiger / Vtrecht / Samſon / Groͤningen / die andern 
nur confortiv-zugerichte eroberte pretſen vnd Jagtſchtffe / 
als 1 der Sattel / der Sanct Jacod / die 52. Apoſtel / die 
Flott / der Poſtreuter / das Haſigen / der Dorlochsbont 
vnd Schloupen / auch dren zugertchte Brandſchiff mit macht um 
Fewerwerck / harpuis, Schwebel / Bech / coquesbufch 32. vnſerigen 
darauff etliche Stuck ſcharff geladen ſtunden / war vnſer zur ſelben 
Wa. ea AR 
Abends da die Sonn in Weſten begundte zu lauf Armada der 
fen / kam die Hiſpaniſche Armada in vollen Segel hinter Hiſpanter 
den Caſtel S. Antonio, da ſie Volck an dem Land verlaffen kommet an. 
hatte / vor / ſchloſſe einen halden Mond geringſt vmb die 

Bahje Todos os Sandtos herumb / leget Ancker / daß alſo 

kein Hund von vns weg Bette kommen koͤnnen / mit 42. 
Gallonen / Schiffen / Caravelen ꝛc. Vnſer Volck auff 

den Caſtel S. Philippo, ſpielete mit den Stuͤcken / welche 

deß Nachte mit aller ihrer amunis in die Stadt s. Salvador 
ſetztten. Die Hiſpaniſche Armee machete deß Nachts 
auff den Galgenberg bey Capttaͤn Iſenachs Porten uͤber / 
Batterten / Bruſtwehren / von 24. Schuhen dick / vnd 
Schautzkoͤrbe / wie wir hernach er ſelber geſegen / darauff 
JJ ee Ds ae 

Am erſten Oſtertag n.ft. An. 1625. als die Sonn in Zußfal. 

Suden lleffe / wurden 300. Mann commandirer Capttaͤn 
Helmut / de I avantgarde, Capitaͤn Ernſt Kiff major, de 1 
arriere garde, thetiten ſich / theten einen außfall fuͤr Iſenachs 
Morten in das Hiſpantſche Lager / matzten ſtrack die 
Schildwachten / fallen in das Kloſter / darzu Gott vnſern 
geringen Haͤufflein gute fortun verliehen / ſchlugen von 

den Hiſpaniſchen Regimenten etliche hundert / alſo daß 

jnen endlichen die Italtaner vnd Neapolttaner ſuccurriten 
muſten. Wir namen vn vermerckt vnſer rettirada zu der 
Sudweſter Sertiporten vnd ſcharmutztreten den gan⸗ 

tzen Tag über / der wiedrige aa ru vns bana, 

| | ; enen 
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wider zurtchteten / darüber muſte allwegd 
Corporalſchafft arbeiten / die andere 3.6 


N 


Gott Lob nicht mehr dann ein Me r nur mit eilt. 
quetſchuren verwundet / in e men / vnnd her 
8 = r ae tſt: Wann mir auch no ch 300. Mat 


5 17 nun er mechtig ſtarck / vnd deß Tages 


Sta Re au. Ay" | 
u. rene are ee 
2 tangen / davon 2 fe 5 1 ond pfntrꝛet / Sum. 
Kamm ren / kugeln 22. e ee 
nen g gneu r der et le let, e tichen vnd 


Lanzee dun füßrer/nieder fielen / 5 ‚gen von den vt 


Wee raten 1 w r a 6 


fang ned iſers / ja wie wir er 0000. A 
den, welche vn mis itae Stuͤcken zu Land vnd 
5 "Gelägerien) pt Bea Tag vnd 


en fort vnd 0 r 3 - 


ruinireten, of 


ſoteleten onfere Tee. Sehupediehe Brupiwe en / vnſert 


Sud ck auß den ruperten über einen hauffen/ond hatten 
Bat terten allein fuͤr Iſenachs Pon a 6 


ibꝛen St ken / waren wir deß Nachts Meiſter mit vnſern 


Muſqueten /dannenkero eee Anzahl veran⸗ 


laſſete / daß wir Wercker / Katzen / Battert en ond trenchee 


tzteren / die dritte z. Stund raſten vnd was een in — 4 
ben / daß vnſer Volck ſehr wenig / 505 die Stadt zu groß 
ware / welches 4. Wochen lang Tag vnd Nacht wehrete. 
Wetl wir aber ſehr ſchwach! von Volck / — 

wir doch Naͤchtliche Pat teien / deſtachen der Hiſpanter 


Ihre Schildwachten / vnd richteten in ihrem Lager deß 


Nachts alar men an / davon fir ſolche Furcht hatten vor 
den flamminco, daß ſie ſelbſt vnter einander slarmirien vnd 
auff einander e TEE Bar? Oer 

Er 


3 


flancktrete 


Dier Gegentßell hatte in ſeinem Lager in 14. Tagen 
gernacher ein ſolche Artillert vmb die Stadt gepflanget 
von gantzen vnd halben Cartaunen Falckaunen / ſplelete 
mit 45. deroſelben Creutzweiß von allen Batterten zu⸗ 
gleich breche, vnſere Wercker vnd Haͤuſer waren alſo zu⸗ 
gertch tet / daß wir kaum dartnnen bleiben / auch auff keine 


Artilleria 
deß Gegen 


theils, 


parat tücken kundten / weil die Hiſpantſcht Armada all vn⸗ 


ſere Straſſen beſchoſſe / machete auch Batterien gegen der 


Seekant dinauß / dann jtꝛe Berg viel höher als die Stadt 


lag / vnd fchoffe gegen vnſere Schiff vnd Brandſchiff. 
PVnſere Schiff flancktreten wider luftig gegen ihre 
Batterien / das fletnerne Fort im Meer gelegen chete auch 


fein beſtes. Auff vnſern Schiffen war viel Volck darnte⸗ 


der geſch oſſen / dann die Hiſpaniſche Armee mit gantzen 
ange vnd Creutzballen darauff vnnachleſſig 
his dadurch die Splinter von den Schiffen den 
vuſertigen Arm vnd Bein gequetſchet / vnd mitten von 
einander geſchlagen daben / daß das Blut zu der Schiffe 
ſpotgatter deraufſer geloffen IR. Vnſer Volck machete 


ſich von Schiffen / verſchaffete alle gequetſchete vnd ge 
matzte von denſelben / lieſſe ein theil begraben / ein eheil in 


den verordneten Hauß der krancken / verbinden. Nach 
dem vnſere Schiff / auß genommen die Brandſchiff / meßs 
rer theils in grund lagen / debgleichen auch die Btuſtwed⸗ 


ren / muſten wir endlich in die Straſſen blenden machen. 
In wehrender groſſer Belagerung begabe ſich unter 


199. 


Iſenachs Porten / allda lag ein Soldat vnd ſchlieff uff Hane 


einer Kattere, wie es dit Portugalefer nennen / eben in ſei⸗ den. 


nen drey Raſt⸗ſtunden. Der widerwertige Hauff ſpielete 
vom Berg ſchlims mit einer halben Cartaunen pine / 
ſcheuſt dem ſchlaffenden Soldaten einen Fuß hinweg / 
vnd als er vom Schlaff erwachet / richtet er ſich auff / 


un Scha 


ſchreh et ach vnd weh / wil nach feinen Fuß ſehen / kommet 


eine Kugel aber mal geflogen / vnd nimmet ſetnen Kopff 
W St Einweg. 
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200. ö 
Jurte Jg, dich onter ons ein Englifcher Soldat ge 
fer warſa⸗ 8 2 9 ji 5 gr 71 I 2 a 7 2 


. pagnian/derfelbe warſag ıfer ſuccurs oder Flotta 
ER 1. ee lrnt Schout glaube 
Wach vnd Werck frey machete / jhn an feiner Tafel 

vnd viel Tubat vnd Canariſche v n ins Qu 


ar. 3 ae een mit feinen Schiffen 
Schi alltonen fo nahe herben / darauff wir auß viel am 
manch Strand gepflantzeten Stücken Waſſerpaß n 

chen. den Brand vnd andern Kugeln alſo ſchoſſen 
Ancker wider auffwinden / vnd zu ruͤck weichen 
BEN In der Nacht / die ſonſten ntemandes Fre 
Nachen men von ferne etliche 30. Nachen vnnd Booten 
end Booten angerudert / welche vermeyneten 15 rſttand alſo zu 
in die zo. trobern / vnd die pagagi Berg an 23 5 men. Wir dat⸗ 
ten zwar keint fortificirere werck nicht / auſſer eine ger Inge 
Brußmweir/faum vor einen Musa chuß ſicher / ü 
dieſelbe hengeten wir eine blende / vnd belegeten vor de ſele 
hen einen gantzen Platz vmb der verloꝛnen Wacht willen - 
mit ußangeln. * 

a beſſerer e in alle na 
ran 


Granaten / halbe Biquen SL. gelleffert / in bekrachtung / 2% 
wo vns etwa der Gegenthetl einen Sturm ltefferte/bamtt _ olle en J 
denſelben ab zuſchlagen. Von vnſern Bloch hauß den hoͤ nl? N 
tzernen Schunck abgiengen etliche Stuck / welche die obbe⸗ WM 
ruͤhrte vnd annahende Nachen widerumb zu ruͤck jageten. b 
Am Sontag Miſericordias zu fruͤh Biele vnſer Prædi- 204. 
cant Pꝛedigt / vnter der ſelben ſptelete die Htſpantſche Armee Geſchuͤg 


ſo mecheig in die Kirchen / daß eine groſſe Kugel dreyer ae | 
Matroſen Beine auff einmal weg nahme / dadurch der Schaden, I 
Paftor an einem andern Ort zu predigen vrſach empfinge. . 


Ebener maſſen durch ſolch grauſam ſchitſſen / ward einem 
N Gaſthauß / nach dem er diefch 
ben verbunden / der Kopff abgeſchoſſen / viel Pattenten 
vnd Meiſter Maurttzen von Hamburg gequetſchet. % 
Item es muſten in allen corpe de Guarden def Tages Baum 
zwo Betſtunden gehalten werden. den. 
Der Segentgetl ſehoſſe fo ſtarck breche Creutzwetß ahne 
in die Stadt Tag vnd Nacht / daß nicht allein vnſere Gal Sc 
Wercker / auch die Munde / Ohre vnd Ruperten von den den. 
Stüden zu grund giengen / dadurch vnd von den Splin⸗ 
dern vnd Spreuſeln viel Volck vmbka mee. 
Witrr theten etliche halbe Cartaunen zu fernerer rets 
| 0 „ HOtſpaniſchen Armada au 
widerfahren. . N. 
Endlichen muſten die Kauffleute / commiſen vnd Alfi breche 
ſtenten Saͤcke maczen / welche die So commandirte Mäͤñer opfern 
mit Erden außfuͤlleten / vnd damtt die brechee ſtopffeten. | 
In weren der bedrangntß lteff ein Engliſeder Mann ’ En 
von Eapitaͤn Helmuts compagni, auß deſperation Über zun en 
Hiſpantern / dergleichen kurtz darauff ex defperatione ein 
Francois bete / deſſen 2. Cammerathen siner tin Portugale⸗ 
1 ſer / der ander e gefangen in deß 
Capttaͤn gewaltiger Hauß gebracht worden / welche zwar 


gürlichen nichte geſtegen wollen / aber endlich in der corrur 


bekennet: 


ſtopffen / egen. nenn ze 
Wieder Kriegs gewonhett / hoͤreten wir etlichmal Vhr ſchle, 


DEN Ote Hiſpaniſche Armada kappele ihre Ancker ab / 


vnd triebe deß Nachts in det Bahje herumb von wegen der 


Brandſchiff / es lieffe auch darüber der groſſe Admtral 


— 


von Neapolts fetn Gallton auff den Sand ſchadhafft / 


muſte zu deme deß andern Tages zu der Inſula Taberie 
daſſelbe widerumb zu krencken / vnd den Kiel daran zu ver⸗ 


auff den kleinen Kloͤſterlein dep Nachts die Vhz ſchlagen / . 


welches wir für ein fignum periculofum hielten. 


— 


In etlichen Tagen hernacher hatte die Hiſpantſche ,,, 


Macht an die Stadt vnd Serttporten geringſt vmbher Trenchee 


ſolche nahe Trencheen gemachet / ſich ver wallet vnnd ver⸗ an die 


ſchantzet / daß man mit Steinen kundte zuſammen werf, Stadt. 


fen / dannenhero wir in der Stadt Tag vnd Nacht zu 
ſchteſſen vnd fechten gezwungen wurden. 


In zwiſchen kam ArntSchout Coronell, verbote der Gecberdaß 
Leibes ſtraff / daß die vnſern nicht mehr ſcharmutzteren / wir nicht 
die Conſtabl keines Weges mit Ihren Stücken gegen die mehr ſeh⸗ 


Hiſpanter ſptelen ſolten / vnd ons in vnſere Wer cker e 


gehen nicht erlauben wolte / in uͤbung deſſen an einem ein 


exemplum zu ſtatuiren, damit die andern fich daran zu ſtoſ⸗ 


—T mt a... 
Dierenthalben wegen auch Augenſcheinlicher Leibes en 


meldten Coronell zu ſuchen / vnd ſolches Baheplzuftrop 
fen: In dem er dieſes jnnen wird / gehet er zu den Solda⸗ 
ten / ſtoltziglich fragende / Was begeret ihr Reckel / brut 
tuch in ewre Wachten? Darauff fie geantwortet: Dich 
Verräßter / haben jen darauff mit Muſqueren zu boden 
geſchlagen / der aber gleich wol / weil noch etliche officirer 
auff dem Marck zum beſten geredet haben / mit blutigen 
Kopff dar von kommen iſt. h e 


vnd Lebens gefahr / ſolcßem Vagluͤck vor zu kommen / ers Er 
ſcheinen etliche Soldaten auff dem alten Marck den ge⸗ 5 


— z ae Ya ne 
— —. 
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die Soldaten fucheten auch zum eheil feiner mitconforten 

von den ſecreten Raht / namen dieſelben gefangen / bluͤn⸗ 

derten her nacher jhꝛe Huren / bey welchen der Coronell eine 
Schildwacht zuvor ſtehen hatte / auß / vnd purgireten das 
Sodomitiſche Hauß biß auff außfuͤhrung der Sachen / 

ss. vnnd ward deß andern Tages wider ein friſcher Coronell 
Eruſt Kiſf vnd Obꝛtſter / genennet Ernſt Kiff von vnſern Prædicanten, 
trird Coro · zu welchen wir / nechſt Gott / hierinn vnſer beſtes ver traw⸗ 
nell. en ſetzeten / folenniter vorgeſtellet / deme die Soldaten bep 
ibn zu leben vnd zu ſterben einen Epd leiſteten / deß geichen 
Cayltaͤn Burftel für Maggior, denn wir alle wol chuſten / 
daß kein Quartir zu gewarten / weil an dieſen Ort ober⸗ 
halb der æquinoctial Linten ſub polo antarctico der gegentheil 
in ſolchen Fall niemanden Quartir gegeben / ſondern mit 


— 


S. Antontij Fewer / S. Franciſet Stricken verfolget / ges _ | 


vtertheilet / zween vnd zween mit den Ruͤcken zuſammen 
gebunden / vnd in das Meer geworffen hat. 3 
Wie nun ſolches alles vollendet / wurde das Volck 
S wider in einer feinen Ordnung gehalten / die Soldaten 
deß Volcks ſcharmutztreten für Capttaͤn Baſtefeldes Poꝛten fo ſtarck / 
wider fein. well der wiedrige Hauff zu nahe / daß die eine Fahne auff 
ug, den Hornwerck durch ſchteſſen hinab fiele / nach dem fols 
gabne wid che der Fendrich derſelden compagai von den gegentheil 
errettet. Wider errettete / iſt er toͤdtlich geſchoſſen worden. ir 
| pflantzeten auff alle Wercker von den 20. mithabenden 
2% Fahnen zwo deroſelben / aber auff den newen Kirchthurn 
A war ein groſſe Statiſche Schiff fahne auffgezogen / zu 
auffgeſteckt. dem End / wo fern die angetroͤſtete Armada vns zu ent⸗ 
ſetzen ankaͤme / damtt diefelbe anfehen koͤntt / wie die Stade 
noch gut Guiſiſch oder Niederlaͤndiſch were / welche doch 
gleichfalls auſſen blieben tft. In dem nun in wehrenden 
Scharmuͤtzel die vnſertgen ſich fo e den wiedri⸗ 
gen ſchlugen / hatte ein Soldat ſein Bantolir durch 


ſchieſſen außgelehret / gehet auff den Wall bey arg 
| e Ar- 


210. 


Pulbe: thun 
Schaden. 


ſchlag durch den Tem por außruffen/welche guſt vnd Lieb 
zu wercken betten / die jolten bezahlet werden 2folches aber 


izun koͤndten, 


. 


— 


,, „ Menfe Aprilis6zs. in der Hiſpantſchen Armada er, 


Hifpanica, ONG ordinantz,alfobalden Iteſſe ſich in allen jren trencheen, 


Schantzen vnd Batterten / ein groſſes Volck mit fliegen⸗ 
den Fahnen bald da / bald dort hin marchtrent ſehen / dan⸗ 
nenhero wir gentzltche Hoffnung ſchoͤpffeten / die Hiſpa⸗ 


niſchen wuͤrden ons einen mechttgen Sturm lieffern / 


maſſens wir vnter fie jmmer frifch flancktreten vnnd mit 


Muſqueten ſpteleten. Darauff ſich alles Volck geringſt 


vmb die Stadt herumb auß den Batterten vnd trencheen 
verfuͤgete / freundlich præſentirete, allzumal mit den 
Zeichen deß Ser veten vnd chappeau das Zeichen deß parlaments wle ſe⸗ 
Parlamẽts den Htſpantſchen Regtments Tampor an die Stadt / deß⸗ 
7 Hh gletchen wir vnſern Tampor maggior, mit einem Statiſchen 
Meiſtro del campo ein Ritter deß guͤldenen Schluͤſſels ne⸗ 
ben einem Obrtſt Leitenant von den Hiſpantern zu parla- 


mentiren annahete / die wir verblendet in dte Stadt brach⸗ 


ten: Hergegen von der Niederlaͤndtſchen Armee Juncker 
Wilhelm von Dort / Capitaͤn Baſtefeld vnd Capttaͤn 
Anstand Märlein ſich in das Hiſpantſche Laͤger zum Pfandſchil⸗ 


Swen Tag lin ge gebrauchen lteſſen. Hierauß erfolgete zween Tag 


lang / vnd fang Treves oder Anſtand / darinnen nichts auff beyden 
das erſte Setten zu fortificiren, noch reparafchi zu verfertigen / vnd 
Parlament dag er ſte parlament: Daß alle die Außlaͤndiſche Nattonen 


Quarttr / hergegen die Niederländer keines dekommen -h 


226. jene auch ohne Gewehr / Sack vnd Pack abziehen ſolten. 
Hiſpanier In zwtſchen kam bey den hoͤlzernen Schuncken am 


wollen in Meerſtrand eine gantze compagni Hiſpanter mit auffge⸗ 


die Stadt. paſten dunden vnd Biquen an vnſer Wacht / wolte ſtrack 


in die Stadt / welches in der Wacht ein wunderlteß anſe⸗ 


ben eines parlamentes gab. Wir begundten ſie fehr zu wars 
nen / richteten die Stück / vnd wolten vnter fie ſchleſſen / 
ba fieng jhr Sennor Capitano halb Nieder laͤn d ſeh vnd bald 
Hilſpantſch zu ſprechen an: O Sennor Soldado nitte Krackel 


ene. lavor mondiret widerumb entgegen ſchicketen. Alſo balden 


in de 


vter ſo bart trieben / wolten ſie den Berg binan ben den 


1 zu rück getrieben / vnd blteb von jhnen ein Alkiere neben 


den Capttan vnd ein Portugaleſer bey vns / welche wir 


er über die Bruſtwehr hinweg. 


a ben / mit dieſen accord die unferigen ſich zu frieden ſtelleten. 
Ka e vnd wie es möchte Namen gaben / 


— 
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a8 der Hiſpantſche Quartirmeiſter in ber Stadt Quartir / 
der Hip, vnd wurden dte Htſpantſchen Sentinellen auffgefüßheet. 
dier werden Nach dem wir etwa zwo Bor auff den Marck 
suflgefäßset rende vous dtelten / verfuͤgete ſich en Htſpaniſch Regtment 
zu Baſtefeldes Porten hinein vmb ons her / auß welchen 
ein Htſpantſcher Obriſt Lettenant / der gut Brabantiſed 
ſprechen kundte / zu ons ſagete: Wir ſolten onfer Gewehr 
ablegen / als wir dieſes nicht thun wolten / fieng er wieder 
an zu reden: Ob wir mevneten daß vnſer Quartir fo gut 
were ? Nein / denn Ihre Koͤntgl. May. in Htſpanten hette 
ihr Lebenlang ſub polo antarctico & linea æquinoctiali feine 
Salvam geben. 5 15 war. 
Die Htſpanter walleten in der Stadt / dargegen 
muſten die Italtaner / Neapolttaner / Portugaleſer vnd 
die andern in ihren Laͤger vor der ſelben bletben. 


%/ꝗ -l Generale della armata Eſpaniol 6 del campo 
Krlegehel , Pon Friderico de Toledo, welcher von ſtatur ein wackerer 
fenier. b prine vnd Held / auch die Obriſten Don de Alphonſo ein ges 

borner Prine auß den Königlichen Stamm Portugal / 
den anſehen nach ein alter Herꝛ / Ilem Don Marcheſe de 
Neapolis, der vorgemeldte Ritter dep guͤldenen Schläflels/ 
auch viel vornehmer Malteſer vnd Johannttter Orden 
Creutzherin / Ritter / vnd etliche 100. von Adel mit gekroͤn⸗ 
ten Heimen / Item Jeſutten / Moͤnche ꝛe hielten off den 
alten Marck / lieſſen auff den newen Kirchthurn die Hie 
ſpaniſche Fahnen mit groſſer ſolennitet pflantzen / dle Ss 
2, liſche darntder legen / jhre Trom̃eter luſtig dar zu ſpielen / 
victoria. victoria zu Waſſer vnd Land mit jhrer gantzen Artillerei 
flancktren / vnd Fewerwercke deß Nachts in die Lufft 


fltegen. 5 a 
Aber die Admtralſtet gemeidter Htſpantſchen Ar⸗ 


mada / als der Admiral von Hiſpanten / Admtral von 
Portugal / Admtral von Neapolis / Admiral von Pla, 
| ra, 


widerumb zurichten. Es 
Jagt in Matrill / Ihrer 
nigi. M ohne zweiffel den verlauff zu 

en / abgeſ endet. a | 


Diaß nun viel der Sachen / die Kuͤrtze halben nicht Ziderwer⸗ 
aue zu er zehlen ſind / verlteffen / lteſſen die Jeſulten von den an das 
den Hiſpantſchen Admiral ein gantze barca voll Bilder Land ger 
an das Land führen / die Cantzeln / auff welchen der Nieder drache end 
wc Pfarrer gepredige/durch e gelſſeln, ren bus 
vnd peitſchen / die verſ | 8 
olle außgraben/für die Pforten ſchaffen / alletn dep Herin richtet. 
von Dores ſeltg. Leichnam ligen / uber fernen Schud / De, 
gen vnd Sporn eine Ker meſinrote Fluweldecken hengen / 
vad theten ihre heiltge Dienſte wie der zu 8. Salvador in der 
Bahſe Todos os Sanctos anſtel len. 


Jm menſe Maſo Anno 1625. erſchallete ein wahres Ger Otnrut deß 


ſchrey / der General anlangete: Traten der halben die Bilpanv 


. etliche Trometer / hernacher drey Coronellen, 
darnach zween Printzen von Portugal vnd Neapolte / 
dann der Hiſpantſche General Don Friderico de Toledo, für 


Hiſpaniſchen Soldaten ſtrack ins Gewehr. Da ritten fe % 


welchen allen die Hiſpantſche Fahnen ver moͤg Krtegsmo⸗ 
nler das ſignum rev erentiæ erwiefen/ vnd etliche ſcharſi vor 
jnen geſchahen / herauff folgte dep Hiſpantſchen Generals 
Camarero auff einen Pferd mit einen Banden corſelet von 
Gold ſchoͤn außgeetzet / weleher in der rechten. Hand fuͤhꝛete 
an ſtantar ein cornet, von Gold / Pernlein / Edelgeſteinen 
Bordiret vnd verſetzet / in welchen auff der einen Seiten 
man die Martam mit dem Kind Jeſu / auff der c 35 
die Hiſpantſche Wappen gewircket anſchawen * | 
CCC 5 daran 


erſtorbene Coͤrver von vnſern Volck wider ange 


daran auch zwey lange von Gold vnd roßter Setden gs 
ſlochtene Wercker ſchwebeien / dieſen vtel Creutzher in vnd 
a Ritter nach zogen / welche in vnſern Quarttr am Strand 
| Wir gehen erſchtenen. Nach ſolchen Dingen vnſer gantzes Bold 
ju Schiff. diſarmiret in die zerſchoſſene Schiff glenge. u 
0 Die Moren Mann vnd bin welche 
. bey vns in der Stadt geweſen / wurden gefangen / Hiſpa⸗ 
Stoa ond nlſche Zeichen an ihre Letber gebrennet / wider vnter die 
Perugale Portugaleſer vor Slaven verkauffet / vnd die jentgen 
fer. Moren / welche Gewehr wider die wiedrigen auffgehoben / 
neben den Portugaleſern / die bev vns in der Stadt gewe⸗ 
fen / zu den mißthaͤttgen geſchloſſen. are 
2 Vnſere krancke / gequetſchete / verwundete / lieſſe der 
Fraacken Hiſpantſche General Admtral an den Land Bleiben / 
geſchicht Wein / Fleiſch / Vranten vnd andere erfriſchung reichen / 
gatuch. in ein ſonderbares Hauß verſchaffen / vnd über vnſerer 
Barbtrer Fletß / ſeine eigene Leib medicos vnd Feldaͤrtzte 
in der Cur gute auffſicht haben. . 
% ODiteſem nach eröffnete ein Frantzmann auß der Ht⸗ 
Ereſfung ſpantſchen Armada / etlichen Frantzoſen vnter Capttän 
einer Ver? Bur ſcho compagni eine Verraͤhterey / auß ſagende: Daß 
rahterey. er in der Nacht vnter ſchtedlichmal in der Stadt geweſen / 
alßbalden Hollaͤndiſche Kleydung empfangen / in derſel x 
ben rundung mit einen von vnſeren officirern herumb gan⸗ 
| gen ſey / vnd etliche Schretben / nicht allein herůber / ſon⸗ 
| dern auch an den Hiſpantſchen General wideru md in ſein 
Laͤger bracht hab: darauß erſchetnet / wie es den Hiſpant⸗ 
ern beſſer / wie es in vnſerer Guarntſon beſchaffen / denn 
vns bewuſt geweſen. 1 in 
238. Ferner lieſſen ſich vor der Bahje Todos os Sanctos ee 
a liche Niederlaͤndiſche Schiffe vermerefen/davontchhers ⸗ 
von der In Na cher zu e aviſa ht kommen / daß dte jenigen ge⸗ 


ſul Spiri- weſen / welche vor deß auff einen Anſchlag in Angola ge⸗ 
tus 8. ſchick tt / an die Inſul spiritus eee 
f | wir 1 * — * 0 1 2 au ge⸗ 


—— — 


außbgerichtet / ond von den Qstefeen Dafelbfien übel erer 


ret worden / daß jhrer wenig nach Hauß wider kommen 
ſeyn. CV 


Hterauff muſten etliche Schiffs parroni ſampt Adna * 

ndern auß den Niederlaͤndtſchen fecreten Raͤhten für mäfen 
Hiſpantſchen Kabt erſcheinen / über den jenigen Schatz / Ketmumg 

welchen fie auff deß oben gedachten Hiſpantſcden viceroi hun. 


vnd Gubernirs von Rio de Plata Schiff überkommen hat⸗ 
Br 1 re thun / vnd den ſelben von Stuͤck zu Stuͤck 
In dem Monat Junto deß zT. Jahrs begab ſich 240 
ein groſſer Alarm in der gantzen Stadt s. Salvador, viel Alarm in 


# 


| f | | am der Stade 
tauſent Mann von der Htſpantſchen Armada zogen mit sara 9 


fliegenden Fahnen von der Stadt hinab theils zu beſa⸗ vnd was 


gung der Ballionen ond,Dortschichtff/eheils aber zur be⸗ darauff ers 


ſatzung deß Meer ſtrands vnd der Caſtelen / beſchoſſen un, felgen 
ſere Stuck auff den Batterten / ſetzeten auff ein jedes vnſe 
rer Schiff / darauff wir / alſo zu reden / gefangen lagen / e / 
liche Muſquettrer / richteten fünff Frantze Cartaunen ben 


deß Generals Quartir auff den alten Marck gegen div 5 


, Dad nach diefen kam eine newe Piederländtfche e, 
Armada von etlich 30. Schiffen bey dem Caſtel S. Antonio ederln. 
Berumb geſegelt / vnd ſchloſſe bey derſelben an einen dalben 2 1 


Mon biß nabe zu der Inſul Taberic . Dre Hiſpanter 
festen nur den groſſen Mars / focke oder Vorſegel bey / 
lteſſen die gepreſſeten Srankolfehen / Hamburger vnnd 
Dun kircher Schiff zu jenen ſegeln / de beſten Galltonen 
affter bleiben; Nich ts wen ger lag der Htſpantſchen bees 
Gallion / nemlich der Admiral von Neapolts / bey der Se 
ful Taberica vn klar / auch etliche Balltonen an den Caſtel 
S. Philippo dicht ans Land gecurtet / dieſelben zu kren 1 050 Ben 
ſtopffen vnd harpuifen, We aber die Hiſpantſchen 
Sch ts ſich zu den nen Nurderta geſchen . kn £ 
3 . | alben 


7 
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fen auff Befehl wider außpumpheten Ain bie Hoͤhr rlchte⸗ 
ten / mit Maſten / Gewand vnd Segeln durch Schiffs 
Ar bett vernewerten / wurden endlichen noch zu dieſem no: 
lentes & volentes mit in Hiſpanſen zu lauffen / vnd auff 
allionen für Slaven zu wercken gepreſſett | 
Nach dieſem ſo ſtarb Fiſcal von onferen ſeereten 246“ 
Krtegsraßt / welchen man / nach der Hiſpantſchen verwil⸗ Fifcal ih. 
ltgung an das Land begru be. 5 
Schlteßlichen ließ der Hiſpaniſche General Don „e; 
Friderico de Toledo ein Gaſtgebot anſtellen / vnd dar zu on’ * e 
ſeren coronell, die Cayttaͤne / auch vnſern alten Pradicanten niſchen. 
an das Land fordern. . | 
Anfaͤnglichen im Monat Junto deß 1025. Jahrs dan, 
an den Johannis Abend celebrireten die Htſpanter felta Ns 8 
inauguralia, dreper mit dteſen Namen Johannis conſecrirten auff dem 
Galltonen / der geſtalt: ‚Sie heffteten vor das erſte in der Meer ce- 
Jobaanie Nacht auff ale Maſten / Rehen / vnd in die 
Maſtkoͤrde / brennende Laternen / welche in der Lufft gleich 
Sternen anzuſehen waren / ſungen die Ettaney auff 
Hiſpaniſch / dehingen am Johannis Tag zu fruͤb die dreß 
n cke Wimpeln vnd Fahnen / flancktreten mit al⸗ 
len Stuͤcken / vnd gaben die Muſquettrer fort vnd fort 
eine ſcharſi nach der andern darauff Fewer. r * 
Am Tag Petri vnd Pauli mit ebenmeſſtgen cere- 24 
monien etlichen Gallonen wider fu bre. real eld. 


„Ver dleſen iſtgedache( wis ens von den Alfpantern ee 

5. Sthiffe eingethan worden / von welchen man zum chel . | 
die Ruder / die Segel damtt wir nicbt kunden außreiſſen Sassın | 

| n Namen Konig David / der klet entberen. 

ne Taͤrck / an deſſen Gallerey S. Michael abgeſchillert 

onzuſchawen! zwey Hamburger / zwey Fantoche 
Schiff / die gutdene Sonn / welches einem Ontnfircher 

gebo dete / alzumaln geyreſte Schiffe. 


— 
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2. 
Portugale⸗ 
ſer woͤllen 


bus vmb⸗ 
bringen / 
muͤſſens 
aber bleiben 
laſſen. 


akt weiſende: er wolte den gefangenen das Geweh 
geben / auff freves Feld ſtellen / alsdann ſolten fie‘ teder 
matzen / vnd warumb fie vns nicht zuvor ber einnehmung 
der Stadt ſolcher geſtalt begegnet weren: 
1 „ Endlichen wurden alle dte Schiffe / darauff wir ge 
Vilitatio c fangen lagen / von einem Hiſpaniſchen coronell viſitiret, 
ordinatio. pnd verordnet / daß fie ſich ſolten mir ſuͤſſen Waſſer ꝛt. ver 
ſeßen. Wir bekamen Hiſpantſche commiſs, ketnen Biſſen 
Brod tn 14. Wochen nicht / ſondern ſieben Tag lang W. 
farin oder geſtoſſene Wurtzel / wie ſie die Wilden in dieſen 
Landen eſſen / vnd deß Tages eln Flappkanne Waſſer / 2 
man vertroͤſtete auch / daß wir mit nach Phernambuco Er 
ſegela / vnd ons auff drey Monat lang victualijren ſolten / 
welches aber nicht geſchehen tſf me. 
„ Darauff im Monat Jullo dis abgeordnete Ftfpar 
Executio nſchen execution hielten. Die Portugaleſer / welche bey 
Hipanica vns in der Stadt geweſen / wurden auff den gränen Mare 
ber dem Jeſutter Kloſter in Moͤnchskleydern Geiſtlicher 
wietß auffgehangen Sweyen Soldaten / welche deß Koͤs 
nigs in Hiſpanten Lanfaten geweſen / wieder denſelben ge 
dienet hatten / vnd mit ons auß Holland kommen waren / 
dergleichen geſchahe: Der Capitaͤn Francifco vnd ſeine 
officirer auß der Moren compagni mu ſten ſich an einen ſon⸗ 
dern abſchewltchern Ort auffknüͤpffen / nach jßten Todt 
verthetlen vnd an die Straſſen auff Pfälen ecken 


laſſen. | | 
* Naß 


Nach dem nun onſere in grund gefchoffen Schiff st 
wider zugeruͤſtet / vnd vom Land weg buxtret lagen / welhe⸗ N 271 
ten ſie die Hiſpaniſchen vnter ihre Schiff ztereten dieſel werden bas 
be mit newen Hifpantfchen Fahnen / verſchaffeten vnſere terdie or 

Stuck vom Land widerumb mit aller zmunis barauff. Mania 

Ferner muſten die Portugaleſer die Stadt 8. Salvador Br 
wider umb auff das newe Fauffen/doppelte contribus Ahr S. Salvador 
lichen in dte Hiſpantſche Cammer lteffern / denen ein Eu- bekomm 
| bernator verordnet / die Collegia vnd Kloͤſter mit Jeſutten / aufflagen. ! 

Moͤncden / it. verſehen / vnſere fortificatie nieder geriſſen / 

der Damm abgeſtochen / newe Haͤuſer in die Vorſtad ger 

dawet / ein Regiment Portugaleſer darein in Guarniſon 
geleget / vnd hierinn alle Handelſckafft auß vnd in Hiſpa⸗ 

Zu deme muſten die Portugaleſer jhre alte Stuͤck 
8 den Hiſpantern wider abkauffen / die die Stadt ſehr ſpolijr- 

ten, bnd die Schiff mit Indtantſchen oder Braſiltſchen 

Holtz / Tubac / Zucker / Gewuͤrtze / vnd was ſie nur von 

Tafeln / Stuͤlen / Tapezereyen vnd Haußgereht auffla⸗ 

den kundten / pallaſteteen. 1236. 
Veoeeerr diefes ward alsbalden ein general Bmbgang cent 
vmb die gantze Stadt von den Printzen / Creutzherꝛen / Vmb gang 

Rittern / Jeſutten vnd Mönchen gehalten. n 

Darauff wett vnſere Obrigkeit das Schwerdt zu 
juſtifciren wleder empfienge / ſolten drey Soldaten neben 

einen Matrooſen / welche geweſen find vnſer Tampor major, 5 

Jan von Harlem / einer von Amſterdam / ein Buſchitter Obrigteie 
oder Cenſtabels Magd / auff Groͤningen / in deß Coronell jaltitieiret. 

Eruſt Kiffs Schiff deß Nachts an einem Pfal vmb z vhr 

erwurget werden. Muſten derentwegen von ſeder compagni 
drey Mann darbey erſcheinen / an Capttaͤnen / Sergan⸗ 
ten / Corporaln / Adelporſchen vnd Schillergaſten / dieſe 

‚ter Perſonen all jhre ſententias retractireten, wolken nicht a 

ſter ben / vnd ſageten: Ihr officirer BR jhꝛ vns * | 
RN, f mi ber 


. . 
Hr 


RT 
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mu m aber geil erb/ mu nitten / ys 
| nen Grin vu Eommerna alögebunden/ondindas _ 
ger gewor 1 W. o vor ein juf gen | 
| nn bab / dleſe geweſen / fan 2 — vernuͤnf — von 
| ER: Gott wird richten. rare 220 
| Jm menſe Augußto eingan auf a 
| 1 100 e ein Schuß mit groben eichäßvone en 
|. aid ſchen Admtral / zum Zeichen / daß man ſolte de egen 
1 gehen / wurde demnach folgendes Tages die e ipas 
1 | S SHHEBEÄÄRT But Z eben 
Saen die Segel vnd Kuder/foiche auffguma = 
9 der gegeben / vñ auff dte 7. Schi ArntSchouts compagni 
bang vnd gar zu den andern compagnien verthetlet. 5 
loͤſete der Admtral von Hiſpanten Mg zu 
Abend / da die Sonn in Weſten begundte zu lauffen / den 
andern Schuß / daruͤber wir vns erfreweten / hoffende / 
daß einmal ſich vnſere Erloͤſung nabett / vnd fuhr der Hu 
“ ſpaniſche General Don Friderico de Toledo neben andern 
=; 2 vmb abe Galle „ W 


Dise 


e | 


gtelchen von den Caſtelen 8. Philippo vnd Antonlo, zu Ehr 
i ten dem Koͤntg in Hiſpanten / dem General / der gantzen 
Admtralttet vnd Armee. 
Anm Abend deſſelbtgen Tages / well dte Flotta zin 
vnd her lavirete, vnd der Wind ſich gantz contrari er zetgete / 
kehreten die ſchwaren Hiſpantſchen Galltonen / wegen 
groß pericl vmb / vnd lieſſen wider mit den Schoberſegel 
vnd vocke Mars durch gerrteb deß vorewindes in die Bahje 
Todos os Sandtos, vnd ungeachtet das Schiff König Da⸗ 
vid / welches ſchon eine zimltche Höhe hatte / widerumd 
wendete / vmblencketen vnſer Coronell Ernſt Kiff auff den 
einen Frantzoiſiſchen Schiff / vnd der groſſe Hamburger 
nicht / ſondern gemeldte zwey Schiff ſetzeten alle jhre Se⸗ i 
gel bey / legeten hart an den Wind. 4. 
Wir aber auff vnſerm Schiff S. Michael / oder Diſceſſun 
den Barbartſchen Tuͤrcken ſetzeten auch alle vnſere Se; deß Barba⸗ 
gel bey / vnd ſegelten zwiſchen den Admiral von Hiſpant rischen 
en vnd Portugal hindurch / die Hiſpantſche Armee leget Thrckens⸗ 
widerumb Ancker / wir aber lavireten zwen Tag vnd 
Nacht / vnd kundten nicht auß der Bahje kommen. Vn⸗ 
ſer Schiffer wolte wider vmbkehren vnd zu der Hiſpant⸗ 
ſchen Flotta lauffen / da bedroheten wir alle denſelben / ſa⸗ 
gende: Wir wolten vnſer beſtes thun / ſegeln biß nach der 
Inſula S. Paulo, vnd daſelbſten anckern / quod etiam factum 
eh. Denn weren wir wider zu ruͤck kommen / heise der Ge⸗ 
neral von Htſpanien uns auffs newe gefangen nehmen / 
entweder zu Galltoten oder Slaven machen / oder gantz „ 
vnd gar vmb das Leben bringen laſſen. Dehwegen legeten £ . 
wir Ancker bey der Inſ. s. Paulo, gtengen morgens fruͤh zu Weſtindis 
ſegeln fortunatim vmb deß Landes Hue hinumb / Weſt »der wie 
werts / waren froh vñ dancketen Gott / daß wir einmal von a 
dem Joch feey / vnd ſegelten allein fort vnd fort / vnd nahe fegein.. 
men vnſern curl neben den faſten Lande Weſt Indta bin⸗ 
dueg.Darnach legere ſich der Wind z. Tag lang gantz inf 
es ER N wei 


— — — 


Bef 0 agel ee 
sen Indiſche Inſul zu egeln“ vnd ſür L - 
Schellen / zt. von den Wuden af 


ä a linie 
Hungeꝛ vn * 
+ Durſt. 


m | 


2863. K 
Bleyerne 
Kugel wi⸗ 
der den 


Da 


264. 
Ratten. 


26% — „+ Hr 
Infula Fer- der Inſule \ 


mando. füͤruͤber / g 


men vnſeren Curs in Detobri bey den Flammiſchen Inſuln 
ng / bey welchen wir überaus mecheigen Sturm ſechs Tag 
lung bekamen vnd ward vns der N. Oſten Wind ſo hefftig zu 
gegen / daß er ons etliche Grad wider zurück ins Meer triebe / 
dannenhero wir aſle Stunden vnd momenten des Schiffes 

Vntergang gewertig ſeyn muͤſten. 
e 


Wellen vnd Waſſ erwogen erzeigeten fich fo hart 


— 


bdedecketen. Naßmen derentwegen vnſer Mittel Goͤttliches 

Worts zuhanden / beteten / vnd pielten Betſtuͤnde darauff 
legete ſich der Wind allgemehlich vnd begunde wiederumb / 
nemlich ein guter Weſtewind zuwehen / ſegelten alſo durch 


dieſen biß zu Abend / an welchen erzeigete ſich eben dieſer 


Westwind ſoſturmhafft / daß das letzte ärger als das erſte 
war. Die Segel muſte man einnehmen die Toten zer 


266. 


Inſul. 
267 
turm. 


0 kacken wlich groß wieder vns / daß ſie vnſer Schiff etlichmal 


riffen 7 die Mars⸗Segel giengen in Stücken Sumıma 


ſummarũ die andern Segel ſtanden fo ſpitzig / das wir müs 
ſten die Beneet abloͤſen / die Vocke⸗ roſſe Rehe vnd groſ⸗ 


en Schoberſegel auff halben maſt ſencken / es floͤteten alle die 


tollen / kunde auch keiner auff den Meer einen Mußqueten 
Schuß lang ſehen / es brenneten / ſplinderten / ſpreuſſelten / 
ſpruͤtzeten / rauſcheten / wuͤteten vnd tobeten die Waſſerwel⸗ 
len vnd Wogen dermaſſen / daß vnſer einer fein engen Wort 
nicht hoͤrete. | | : 


Es hielte diefer Weſtwind an biß in das ander Quartir / 


oder halbe Nacht / vnd weil er von hinden recht herbey ſtuͤr⸗ 
meee / vnſer Schiff in dieſen es mahln etliche 50. Meil befoͤr⸗ 

derte. Es vermochte auch keiner in wehrenden dieſen Stum⸗ 
wind ohne anhalten auff den Schiff zuſte n / vnd hette bald 
einen matrooſen, welcher neben andern chiffknechten den 


groſſen mars einnehmen folte / vnd allbereit von den groſſen 
Maſtkorb gehangen / der Wind / wo ihn nicht der hoße Boots⸗ 


mann erhalten / indas Meer geworffen. 
— 5 8 4 ? Dies 


EIS 


/ 


Flammiſche 


1 — — — — 1 
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126. Dieſe Kaͤlte der Flammiſchen Inſuln “ megele nter 
Fla ehen vns zimliche Beſchwerung / denn wir n 
ſul iſt men Lufft / vnd der leichten Kleider gewohnet. Weil vn 


vus ſched⸗ der geringe Habit diß mahl nicht ſchuͤtzen wolte / erl ten viel 


E auff vnſern Schiffen / wurden kranck vnd ſtarben. 
Als nun der liebe Gott / ex alto Oceano vnd den gro 


Hußßauiſche ſen wilden Weltmeer / den barbariſchen Element in das Hi 


Mie. ſpaniſehe Meer führete / ereignete ſich ein Sturnwind / gan⸗ 
ger zweene Tag lang contrasi, dafür wir ſehr furchtſam / u 


m/w 
wir dadurch in die kalten Nordlaͤnder moͤehten gelangen / lavi⸗ 


reten vnd nahmen vnſern curs fort / als ſich der harte Wind 

legete. Nach dem wir nun auch aus den Hiſpaniſchen Meer 

160. ſegelten / ſahen wir viel laragolſa oder coralina , Steinkraut 
Meermoß. vnd Moß von den Klippen treiben / warffen demnach das 
Korg, Lott gegen Abend auff 200. Faden tief / kundten aber keinen 
fang. Grund erkennen / dergleichen alle Abend zwoͤlff Tag lang 


nach einander geſchahe: Denn wir beſorgeten Leibs vnd Le⸗ 


bens Gefahr / weil vnſer Proviant vnd Schiffsgereitſchafft / 
alles veroedet vnd verzehret / auch nichts an Vorꝛath mehr 
vorhanden war. Es beſcheret aber vnſer HErꝛ G Ott einen 
guten Wind darnach / daß wir zu Abend das Lott wieder ein⸗ 
ſencketen / vnd auff zo. Fahnen Grund empfunden / wurden 


ſehr froh / beſahen das Lott / vnnd fpüreten gar vngewiſſen 


„7 Grund theils Stewerleut meineten / daß wir hinder Enge⸗ 
ei gelen. land vnd Ir: land weggefahren weren. 
Wir ſegelten in Gottes Namen mit guten Wind in der 

Nacht fort. In anderen Quartir ward abermahl das Lott 
geworffen / daran Franze Grund gefunden. In den dritten 


Inſul Cor Quartir / mit welchen der Tag anbrach / war es ſehr nebu⸗ 


der vnnd los, trieben wir an den Inſulen Corves vnd Floris etwa drey 


Horus. Meilen davon / vnd hieltens anfänglich vor klein Britannien / 


Bricaßßen. lieſe demnach der Schiffer die mars Segel ae 


— 


0 

zalien wehre / mit den Erbieten vns ohne | 3 

n es were ein gefaͤhrlicher Meer⸗ 

Sand einen ſcharffen Grund ⸗ m 
Schiffe zu boden gingen. 7, 
Dieſer Mann war ein Engliſch Pilot, der alle . > 


e anrühren / betroheten den Schif⸗ 0 

uff Gefahr bekaͤmen daß es ſeinen Fe 
Alſo balden ſegelte eine Engliſche Bar⸗ „u 0 
or / vmb vnſer Schiff geringſt her 5 15 f | | 

ta AIR ir weren sr; Engliſc ? 

Jolck als wir weren? Da ſie Freund Jan war 9 


* 


N hei za 


! 13 auf Sande ver 


vnd erlan⸗ frifehe Herin N we 


e Penn na rigen / betten wir für Zu 
276. Mb rzehren oder ſpielen / w de 
blen, das Meer werfen ee aber r 


Golkgnediglich zu 7 
2722. Grat en Sand Dea binder Er gel 
FO ee oder Cortnis, verſchaffete der S 


Indiſche C Compagnie dl, N arc ; „Ailte der | net gen 


Fer ge ndrich & Georg Iſenach vnd Schiffer Gerth nach 
| meiden in Engeland vnd unden Ir en Rath ſchaffen. . 
führen zum Theil auff Englischen gi therboofen an 9 4 


925 zum Theil wurden aus verhungerter Mattigfeit an 
bracht / da affen etliche zu reichlich frifche 

kale Grimmen in ei Wa far sent 7 vnd wurden b 

ben ER 


Sud. Ellche Wochen hernacher anlandere Capitan Dir! 
Senn. Buͤrſtel / vnd Capitaͤn Baſtefeld auff den D 
Schiff genennet / die guͤdene Sonn / neben 200. end all. 
chen Mannen / von deren zwo Compagnien, an der Stadt 
Peſants in Corrubana- welche eben fo h ungerige 
ſtige Viaſchi gehabt / vnd eben ſo tödlichen / als wir 
8 | hen haben. Ich reffete auff etlieh Engliſche Meil Weges 
1 hin ſie zu beſuchen / da waren ihre Rehe von Sturm in Stuͤ⸗ 
| cken gangen / auch die Maſten / Segel vnd W 
| von ſie nicht mehr als zweene Segel vnd die Blende hatten 
Kur als zu deme / das Volck an das Land kam / gienge dieſ al. 
dene a a ji 9 N 


— 


L 


— 


Ven snſeon Schiff Sanct Michael ferner zumelden , 27%, 


| muften vier Perſon auff dieſen allezeit ein halbe Stund Tag 1. Ver, 


vnd Nacht auff der Reyſe Pumphen⸗ dani ſich es nicht er⸗ lauf. 
ſchoͤpffete vnd vntergiengge. N Pl 
Weil aber von den Hern Bewinthebbern / davon o⸗ 
n gedacht / nichts ordiniret wuͤrde / gab man etliche Wo⸗ 


2 


chen nach einander einer jeden Perſon des Tages ſechß 


Penß Engliſche Muͤntz / dafür wir wohl Zehren kundten. 
aß Englſche Munz dafür wir wohl Zehren k 


Hergegen ließ ein Englischer Conſtabel welches fo viel 


bey vns / als ein Buͤrgermeiſter oder Richter iſt / vnſer 


Schiff an das Land Curten / die Stuck darvon in atelt 


nehmen / deßgleichen den geutenant von Nation ein Schol⸗ 


tiſc Mann / mit allen Guͤttern des Capitaͤn vnd des Schif⸗ 


fers / auch drey vnnd drey zugleich Paßbrieff / einen Engli⸗ 


ſchen von den Rath daſelbſſen / damit wir zu Land durch 


* 


Engeland reyſen kundten / einen Niederlaͤndiſchen von vn⸗ 


ſeen Offfcirern / vnnd einer jeden Perſon fuͤnff Engliſehe 


Schilling / welches Geld vnſere Officirer auff der Herm 
Bewinthebberen lolution, entnommen hatten / zum Yiati- 


| co geben. 5 


> B x . 


der Stadt Sand Deus, kame der Heringſtrich an / dar on fang. 


die intereſſenten in einen Zug 900. Tonnen Hering fin⸗ 


gen / vnd weil ein anderer nach etlichen Tagen ſich wieder 
Morgens fehen lieſſe / über kamen fie gegen Abend in die 
ſechtzig Tonnen / hernacher auch viel Rochen Laberthan / 2°" 


Schollen oder Halbfiſch / groſſe Krebs / Gabliaw / Schell Sm | 


ſiſch / Bachliaw / ꝛc. Be ö 
Ferner erhub fich an einen Abend ein groſſer Sturm „2%: 


Schiff ge⸗ 


wind. Es war aber den N Abend ein Seelaͤndiſch herunter. 


Schiff 


— 1 
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Diarauff in der erſten Nacht / als wir anländeten bey 1 
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Ef et gende Baie aus det St 

| ne Com merelen zutreiben / vnd waren 
men vnd wolte ſi⸗h nicht in das ad bring 

Piloten vor vorſtehenden Vngluck war 
gienge deßwegen vnter Segel / weil die Gadel 
war / der Sturm vnd die Wellen ſchlugen das 
Pine Kuppen / daß es in Stücken zerſprang vnd verſancke. 
nes Eugu⸗ Faſt in gleiches Vnheil nach zweyen Tagen wolf vr 
(chen Schaf Englifch Schiff eben durch den Sturm gerathen / w 
enden dit Fiſcher noch erꝛetketf en. 
284. Ferner reyſeten wir nach Croan / auff die Stadt onnd 
Zustihe Principal Meerhaffen Fhalmey daraus den vorigen A. 
bend eine Armee von 200, Engliſchen Gallionen vnd Schif⸗ 
fen in Hiſpanien / wie es hernacher kundbahr nach Calaıs 
Malais daſſelbe zu belageren lieffe / daſelhſten waren auch et⸗ 
Saar liche Hamburger Schiff in Plumei einbracht vnd vihtirer , 
Schiff. welche Vnfrehe fragt / vnnd für die gange Flandriſche vnnd 
Brabantiſche Armee amunis vnd etliche Tonnen Goldes 

a in Pallaſt trugen. N fa e ee 75 

Schiſe die Deßgleichen zu Phalmey in Engeland lagen in der 
e Bah je viel Frantzoiſiſche Engliſche vnd Holländiſche Hot: 
la denge⸗ loch Schiff die der Schlacht vor Rochella an der Inſul S. 
wohuct. Martin beygewohnet hatten. 2 
Halben Vnter des hewreten wir einen Eugliſchen Jiſcherboot / 
ren wolte klderten an den Genetal Vice Admiral von Nordholland 
5 5 gehns Fapiein Quaſt / der ein Enckhuiſer Mann ſprachen hn an / 
| er ſolte vns entweder mit in Holland / oder Seeland auff fein 
Vorloch Schiff nehmen / weil wir in der Hern Staten 
Dienſt wehren / aber er gab vns zur Antwort: Er hette noch 
kein Ordiuant von der Herꝛen de Staten Admiralitet he- 
kommen / ob er gegen Sud / Nord / Weſten oder für Dumkir⸗ 
chen mit feinen Schiff in den Meer Creutzen ſolte ? Zu deme 
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were 


| | 
niche eme Deflben, Dien onbern nee, 
nsfreich / vnd wann er Ordinantz von Ißrer 
ichen Maſcſt. beko / mufte er vielleicht wieder nach 
In la S. Martin vor Nochella fegeit 112 er, 
SDarauffſeteten wir von deſſen Portwiedet ab ruderten eehte 
meinen Vice Admiral Namens Capitaͤn Engel / da er aber agen beſſer 
mit an Port /rebeten wir fen ßenmarderinder Stade he, 
mey an welcher ons nieht abfehläglich antwortete/ ond fügte 
keſollen inder Nacht wann der Wind ſudlich / oder wertlich 
vurde / an Pott kommen / dahin wir in der Nacht zwo Engli⸗ 
keyſeten. Wa | 
Geg en Mittag wunden wir den Ancker auff / neben einen 


giengen zu ſegeln / vnd liefen in den Canal zwifchen Enge „ 
land / Franckreich bey den Kreydenbergen hinweg vnnd be. Krendenz 


gegnete vns aus Plumey an der Anzahl in die dreyſſig Segel bergem En⸗ | 


geland. 


mb Mittag aber kam ein Hollandiſcher Admiral 50. 
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Men führe fprache auch onen Adıniralen an er fle 


4 


i- 


| Ast nos 
| Sa ra Su, Armee Dee en in St U 
| ne De die ür g Fl 
Dumkirchen E n 

den Vos ER emnacher berichtet wi 


nemfich Dov 21 5 89 mise Sen genandt 
Til, Ancker ond fegetenone wiede 11 Jagt / lagen 
Aucker biß ſo lang guter re je 

Halen Dierumb verſamlete ſich eine 

lung einer von Schiffen die votige in Hiſ = 

Eee der König im Engeland mächtige a 

Schelte Stück gantze vnd halbe Shartannennugen | 

Armadıs. Rriegkvolek/darunter auch viel von Yen 900 tzoiſiſchen Nie⸗ 
derlaͤndiſchen Schiffen hatte / vnd waren fo hedie gantzeliga 
etlicher Länder es lichtete in die 60. 0 chiff de en 
giengen zu. ſegeln nach d Koͤnig chen rei 
Eugeland / vñ ward in hochgemelter a df 
Mann auffgemahnet / Irꝛland damit zubeſetzen Hals 
Flotta wir auch o. Tag lang auff guten Wind warten mufte 
lieffen darnach ſehr ſpat uber die la fhe en bencke⸗ 
lich mit guten Wind / des andern nen u | 

Sela. Bar in Seeland / allda ein Oſt Indiſch chf n. 

8 Jagt zugleich pallaſtet vnd victualijret lag. 
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Wir wurſfen d ere, ee 


nmuack deß Fluſſes / biß gegen 3. hr nach Mitte 
ug vnnd trieben vnſer Jagtſchiff in d e Heelffter 
/ Das andere Volck auff denſelben wurde zum 
3 ider gemuſtert / vnd zum theil caſſiret. 
r Ich vnnd conſorten verharꝛeten in gemeldter 25 155 f 
* Schl / nach den Bruͤl / fprachen dte Burgermeiſter eonforten 
an / daß ſie vns nach Roter dam auff 
been Scher nei Bi 2250 m fahren auf der 1115 \ 
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angter 1 General todt were / dannen⸗ 
tel 0 das Hertz entfiel. Deß andern Tages vum 
r muſten wir vns in, deß G neral Fifcals Doctor Lau- Er 207, | 


ens de Sil er 10 elcher vns vnſers Jura- wegen der 
ments € in; erte, wegen der überg jebenen Stadt 8. Salvador, ùbergebe⸗ 
auff etliche Artteul fragete / vnd gabe vns ein teſtimonium e 
deß examinis. alben neben einer Kron an Nrederländt Br 
en Sorten mit nach Amſterdan. | 
N Denſelben Abend noch kepſeten wir nach . 
Batayorum oder Stadt Leyden in e warteten ein 

nig vnd ſegelten auff einen d Je dr id tte na Ae, | 
8 mit gutem Wn ß x 

ER Nach dem wir gag zin 100 glengen wir Aarau 10 
Be deß andern Tages in das Weſi Indten Hauß zu den Amſterdam 
a am ee vefimonis, undempfiengen Ben 5 
hr RR 8 — onat gachi ein ib, groot von jäme. 

5 er weil hatten die Herꝛn General de Staten ein 


| fin Pace en Ihren Rrörincien Er Ya Mah 


und e lingen in Werte 
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daß ſich niemand onfer biß auff außfüͤßrung der Sach 
annehmen / vnd wit mit dteſen geringen hin / wo wir wol⸗ 
ten / ztehen ſolten. Setzeten zu deme alle vnſere Coronel⸗ 
len / Capttaͤnen / Schiffer / Oberkauffleute vnd Commiſen, 
welche in den accord gtwilltget / gefangen / wir / als welchen 
keine Schuld / vermoͤge def examinis, zuzumeſſen / verfer 

ttgten einen requeſt an Printzen Heinries von 
zugletch auch an die Herꝛn de Staten, 


— 


aw / 
| von wegen der gachi, 
darauff uns guter Beſcheyd erfolgete: Wir ſolten nur fo 
lang biß dte jufticia vnd execution Über vnſere theils verraͤh⸗ 
tertſche Offcirer gehalten wurde / ver ztehen. Weil aber fol 


Tellicroni, ches nicht geſchehen kundte / empfinge ich ein gedrucktes 


um am Em teſtimonium, welches zu leſen folget / wie am Ende zu ſehen. 
win Fo 8 le N, ö Au,” 5 28 We 
deen. a derſelben Zeit trate gleich ein der Chriſtmonet / 
in welchen ich mich zu Amſter dam auff ein Fehrſchiff ſe⸗ 
bete ſegelte neben andern deß Nachts biß nach Enck hup⸗ 
fen in Nordholland / an die Inſul/ alda ich in der Stadt, 
berberg 8. Tag lang auff den Wind harꝛete / vnd nach 
dem er ſich emderte/ begab ich mich auff eln Enck huyfiſch 
Schmack ſehiff / wiuens nacher Hamburg zu fahren. 
„ Als wir nun den Ancker neden andern Schiffen 
Schwanen lichteten / vnd für Haarlingen füräßer waren / ſahen wir 
an der Zahl viel tauſent Schwanen in der Lufft gleich einer Wolcken 


viel tauſent. mit einander fltegen vnd beben. Vnter deß regierete der 


Wind Nord Oſten / darauff eine ſolche Kaͤlt erfolgete / 
darvon dte Elbe vnd die Weſer gang vermußeltchen zus 
Ella, frohre / der enthalben machten wir ons nach den Flilandp / 
vnd legen Anneke! e a 
Ichaber / weil ſonſt in dteſen Monat kern verbeſſe⸗ 
rung deß Windes zu hoffen war / ſetzete an das Land / blieb 
eine Nacht darauff / vnd trate deß andern Tages auff et 
00. nen Fee der groſſen Kaͤlte nach Haar⸗ 
> land / verharꝛete deß Nachts Dans 


> — m — - 0 2 * * 0 
nen / vnd ale nach der Stadt Leuren vnd durch andere N 
Städte nach Groͤningen / in welcher ich durch einen Ley⸗ 4 \ 
tenant Bernhard Schuſſelern in deß Durchleuchtigſten 9 
eee oͤntges Chꝛiſttant deß Vterdten / | 
zu Dennemarck 2. Dienſte kam / blteben derentwegen 4. 1 


Tag lang auß verbinderung etlicher Sachen beltgen / ind N 
ſetzeten vnſer 70. auff etliche Mell Wegs zu Waſſer an | 


kin Dorff / paſſtreten neben etltchen Statiſchen Schan⸗ 
Ben ond Runtiden beſonders der Binnewaller hinweg / zh. 
vnd lagen auff der Fronttr von Embder: vnd OſtFrieß⸗Embder: 
land / mit Sudlichen heßlichen Regenwetter in einem Freed 
0° In ipfo feſto nativitatis Chrifti teyſeten wir biß | 
nach Lirort in Oſt Frteſland / vnd wurden gewar / daß in go 
dieſem Lande die Staͤdt / Flecken vnnd Doͤrffer / von den Werwa, 
Maunßfeldiſchen Soldaten verwuͤſtet / vnd etliche Doͤꝛffer fung. 
in der Aſchen lagen. Ferner zogen wir durch Oſt Frteß⸗ 
land zu den Maußfeldiſchen Schantzen / ſetzeten einen 
guten geraumen Weg durch das Waſſer / vnd racheten 
durch die Oldendurgiſche Schantze zu der Jeſtung 
Appen / hierauff gelangeten wir nach der Stadt Olden⸗ 
burg in den Veheſack / den zi hujus nach den Stifft Bre⸗ 
men / von dannen in ein Doͤr ffigen / in welchen wir von 
den Bawern dafelbiten gefangen genoſßen / vnd den 2. Ja- 
nuarij deß 36 26. Jahrs nach den Stiffe Fehren gelteffert 
wurden / muſten vns doch ohne Danck wider loß laſſen. 
Hernacher reyſeten wir über die Lüneburger Heyde 
nach Walſeroda / weil aber allda Ihrer Koͤnlgl. May. 
Holt Quartir hatte / namen wir onfern Weg nach 
Cel / welches Land das Kriegs volck jaͤmmerlich zugertch⸗ 
tet hatte / vnd dadurch nach Braunſckweig / als dann 
nach Wulffenbuͤttel / ferner nach Harbke in das Quar⸗ 
ttr / in welchen wir n von Helmſtadt 
: e ai SO He N . 


eine 


: | Bi 0 j an 
welchen Ort der Durchleuchtig eee 


nenden Fewern / darbey etliche Wachten von Grabaten / 
tloh vnd Feinburg 10 ev Naͤchtlicher well 
fe nach der 


gedacht worden / die folgen / wit dernacher zu ehen. 
f u 1 ee ne 
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3 de by den Hove van Hollant gead- 


de Stadt Amſtelredam reſiderende, atteftere 
ende certificere midts deſen, my vande E. Hee- 
ren Bewint-hebberen derGeoctroyeerde Welt- 


Indiſche Compagnie ter Camer defer yoor- | 


= mitteerden openbaer Notaris, binnen 


fchreven Steds,behandighttezijnfeeckere Acte 


| uyt-ghegeven onder d’eyghene my wel-beken- 


de hantvanden E. D. Laurens de sille,Adrocaet 
Fiſcael vande Hooge ende Moghende Heeren de 
Staten Generael deſer Vereenighde Provincien, 


waer by my ghebleecken heeft, dat den onder - 
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Fiſcael in faveur vande ge-examincerde Perſoo- 
nen mede brenghen. Dies r Oorconde hebb 
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0 Heeren Bewint-hebberen uytgheva- 
, inde Stadt Salvador inde Bahie van 
Todos os Sanctos, inden Lande van Braſilien, in 
Guarniloen gheleghen heeft; naer dat hy uyt 
yeciale laſt van haere Hoogh-Mog: in's Gra- 
ven- Haghe gecompareert ende ge- examineert 
is gheweeſt, bevonden is niet ſchuldich te zijn 
aende Mutinatie inde vorß.Stadt ghepleeght, 
Öfte ſulcx als de woorden vanden voorß3. Heer 


ghenoemden Perſoon, die in dienſt vande voor- 
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